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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Geänderte Abfuhrtermine an Ostern

Die AVR Kommunal bittet um Beachtung der Nachfahrten 
aufgrund der Osterfeiertage

Infolge der bevorstehenden Osterfeiertage kann es zu 
Verschiebungen bei den Abfuhrterminen kommen. Die-

se Abweichungen sind im Abfallkalender mit einem roten Ausrufezei-
chen markiert. 
Wie jedes Jahr kann es mancherorts über die Osterfeiertage zu Änderun-
gen bei den Abfuhrterminen kommen. Bis einschließlich Donnerstag, 
den 06.04.2023, wird die Abfuhr wie gewohnt durchgeführt. Am Karfrei-
tag (07.04.) sowie am Ostermontag (10.04.) findet keine Abfuhr statt. 
Die AVR Kommunal bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die Termine im 
Abfallkalender oder auf der AVR Abfall-App genau zu beachten.
Die AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg bleiben 
für private und gewerbliche Anlieferungen am Karfreitag sowie am Os-
termontag geschlossen. 
Die AVR Kommunal wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
Osterfest! 

Blutspende am 19.04.2023 
- Biddersbachhalle Wiesenbach -
Der DRK-Blutspendedienst führt am Mittwoch, den 19.04.2023, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Biddersbachhalle Wiesenbach (Am Sportzentrum 2, 69257 Wiesenbach), mit der DRK-Bereitschaft Neckar-
gemünd-Wiesenbach eine Blutspendeaktion durch.
Spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 72 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
Blutspende dauert selbst nur wenige Minuten.
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter www.blutspende.de/termine
So läuft‘s: Ablauf einer Blutspende
1. Im Vorfeld Wunschtermin online sichern • 2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises •  
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage der Spendevoraussetzungen • 4. Mit einem kleinen 
Piks in den Finger wird der Hämoglobinwert bestimmt • 5. Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spende-
fähigkeit • 6. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut • 7. Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an 
die Spende
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund um das Thema  
Blutspende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter  
0800 11 949 11. Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich.
Täglich werden für Patienten in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 Bluttransfusionen benötigt. 
Ohne ausreichende Anzahl an Blutspenden ist die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen, Neugeborenen und vielen weiteren nicht sichergestellt. Es gibt keine künst-
liche Alternative für Blut. Von daher ist es besonders wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin Blut spenden! 
Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit von Blutpräparaten, werden Blutspenden kontinuierlich und dringend 
benötigt.

Beispiel für abweichende Abfuhrtage über Ostern. Sämtliche Abweichungen sind 
im Abfallkalender mit einem roten Ausrufezeichen markiert.
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„Das Pflücken von Wildkräutern sollte schonend und umsichtig erfolgen 
und darf die Größe eines Handstraußes nicht übersteigen. Größere Men-
gen bedürfen der Erlaubnis des Waldbesitzers“, erklärt zudem Manfred 
Robens, Leiter des Kreisforstamtes.
Zur Herstellung von Pesto kann man Bärlauchblätter mit einem guten Öl 
(z.B. Oliven- oder Rapsöl) je nach Geschmack mit Pinienkernen, Nüssen, 
Parmesan, Salz und Pfeffer zerstoßen oder fein hacken. Doch auch hier 
gilt es vorsichtig zu sein. Wie alle wild gesammelten Kräuter und Früchte 
können auch die Blätter des Bärlauchs Eier des kleinen Fuchsbandwurms 
tragen. Werden diese mit verzehrt, können sich Menschen mit dem ge-
fährlichen Parasiten infizieren. Daher sollte man die Blätter immer mit 
mindestens 60 Grad warmem Wasser gründlich waschen, auch wenn sie 
dadurch leider etwas an Aroma einbüßen.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Kräuterspaziergang auf der Streuobstwiese

Endlich Frühling! Jetzt ist es Zeit für den Kräu-
terspaziergang der Fördergemeinschaft regio-
naler Streuobstbau Kraichgau-Oden-
wald-Bergstraße e.V. (FÖG) in Bammental. 
Geführt von einer Kräuterexpertin erfahren die 
Teilnehmer:innen am Sonntag, 23. April, wel-

che Wildkräuter auf unberührten Wiesen für die eigene Küche zu entde-
cken sind. 
FÖG-Mitglieder bewirtschaften ihre Streuobstwiesen nach den Kriterien 
des Bio-Anbaus. Ungedüngt und mit Augenmaß gemäht beherbergen sie 
eine große Vielfalt an Wildkräutern, die auf konventionellem Grasland 
längst verschwunden sind. Im Frühling verwandeln sich die Wiesen in 

Kreisforstamt

Vorsicht beim Bärlauchsammeln wegen der Verwechslungs-
gefahr mit den giftigen Maiglöckchen

Bärlauch mit Blütenknospen, aufge-
nommen im Wieslocher Dämmelwald.
�Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

In unseren Wäldern wächst nun 
wieder der beliebte und gesunde 
Bärlauch. Vor allem zum Verfei-
nern von Suppen, Soßen, Dips und 
zur Herstellung von Pesto ist Bär-
lauch (Allium ursium) sehr be-
liebt. Doch Vorsicht beim Sam-
meln vor Verwechslungen mit den 
giftigen Maiglöckchen, warnt das 
Kreisforstamt. Um böse Überra-
schungen zu vermeiden, sollte man 
genau hinschauen.
Je nach Standort beginnt das 
Wachstum des Bärlauches Anfang 

bis Mitte März. Die würzigen Blätter wachsen einzeln auf dünnen, hell-
grünen bis weißen Stielen. Wenn man die Blätter zerpflückt, duften sie 
intensiv nach Knoblauch. Oft sind auch schon die Knospen der Bärlauch-
blüten im Inneren des Blattschopfes zu erkennen. Maiglöckchen treiben 
gewöhnlich in unserer Region ab Ende März bis Anfang April aus. Sie 
sind somit zwar etwas später voll entwickelt als der Bärlauch, aber die 
Wachstumszeiten überschneiden sich dennoch. Daher kann es bei feh-
lender botanischer Kenntnis durchaus zu Verwechslungen kommen. Im 
Gegensatz zum Bärlauch sitzen beim Maiglöckchen die Blätter zu zweit 
gepaart an einem Stiel. Der Blütenansatz mit den kugeligen Glöckchen 
wächst außen neben den Blättern. Der Verzehr von Maiglöckchen kann 
zu schweren Vergiftungen führen und bedarf einer schnellen ärztlichen 
Behandlung.

Unsere Gemeinde-
nachrichten ab sofort 
in neuem Gewand
Mit dieser Ausgabe erscheinen die 
Gemeindenachrichten Bammental, 
Gaiberg und Wiesenbach in einer 
neuen Form. 

Das Amtsblatt wird ab sofort voll-
farbig und mit einem neuen Layout 
erscheinen.

Hierzu hat die metropolmedia Häß 
OHG eine Kooperation mit Nussbaum Medien geschlossen, die fortan den Auflagendruck der Gemeinde-
nachrichten übernehmen wird. Die Bammentaler metropolmedia verantwortet weiterhin die Inhalte und ist 
Ansprechpartner für die Abonnenten, Vereine und Werbepartner.  

Hiervon unabhängig machen die deutlich gestiegenen Papier- und Lohnkosten eine Anpassung des Bezugs-
preises der Gemeindenachrichten erforderlich. Die Gemeinderäte der drei Kommunen Gaiberg, Wiesenbach 
und Bammental haben daher einer Erhöhung des Jahresbezugspreises auf 36,00 Euro im Jahr zugestimmt. 
Der bisherige Bezugspreis für die 50 Wochenausgaben der Gemeindenachrichten betrug 24,00 Euro für das 
Gesamtjahr. Der neue Bezugspreis gilt bereits für das laufende Bezugsjahr und wird in der Woche nach Ostern 
von Ihrem Konto eingezogen. Selbstzahler bitten wir den Betrag auf das bekannte Konto der metropolmedia 
bei der Volksbank Neckartal, IBAN: DE23 6729 1700 0031 0171 06 einzuzahlen.
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18:00 Uhr – 18:30 Uhr Begrüßung – Kinderchor mit Elke Styppa
19:00 Uhr – 19:30 Uhr Choral Community19:45 Uhr – 20:15 Uhr Blick ins Buch mit Autor Marcus Imbsweiler 

20:30 Uhr – 21:00 Uhr Spirit of Joy - Gospelchor
21:00 Uhr – 22:00 Uhr  Gemütlicher Ausklang
Zwischen den Programmpunkten: Begleitmusik mit Thomas Stumm (Klavier)  

Save The Date
17.03.2023 18:00 bis 22:00 Uhr

im Bürgersaal Gaiberg
Snacks und Getränke im VerkaufEintritt frei - um Spenden wird gebeten

WIESENBACH
BAMMENTAL

GAIBERG
62. Jahrgang 
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in Bammental am 19. März 2023,Aufstellung um 13.30 Uhr in der Fabrikstraße

  

   
  

in Bammental am 27.03.2022, Aufstellung um 13.30 Uhr in der Fabrikstraße 
 

  

   
  

in Bammental am 27.03.2022, Aufstellung um 13.30 Uhr in der Fabrikstraße 
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Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V.

 

Sonntag, 26. März 2023 um 14 Uhr
Aufstellung um 13.30 Uhr, Vorstädterstraße 6

WIESENBACH

SOMMERTAGSZUG
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Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Mobil 01525 2845875

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle	 Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 14  |  7. April 2023� 5

eine blühende Landschaft, die Wild- und Honigbienen, Schmetterlingen 
und Insekten aller Art Nahrung bietet  – und auch für den Menschen viel 
Schmackhaftes bereithält.
Unter Anleitung der Biologin Susanne Mayrhofer lernen die Teilneh-
mer:innen des Kräuterspaziergangs, wie sie Giersch, Schafgarbe, Wie-
senlabkraut und weitere Arten erkennen und unterscheiden. Es wird ge-
schnuppert, gesammelt und probiert und die Biologin erklärt nützliche 
Eigenschaften der Pflanzen für Wohlbefinden und Gesundheit. Dazu gibt 
es Getränke, die aus den Äpfeln der FÖG-Streuobstwiesen hergestellt 
werden – regional und in Bio-Qualität. Weitere Informationen gibt es un-
ter www.foeg-streuobstwiesen.de.
Anmeldung: anmeldung@foeg-streuobstwiesen.de
Dauer: von 14 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
Kursgebühr: 15 Euro
Treffpunkt: Wird bei Anmeldung mitgeteilt
Mitbringen: Kursgebühr, gutes Schuhwerk, Sammeltasche oder -korb, 
kleines Messer und ggf. Sonnenschutz
Hinweis: Die Führung findet auch bei regnerischem Wetter statt.

Elsenztalschule Bammental

Einladung zur Mitgliederversammlung  
Förderverein Freundeskreis der Elsenztalschule
Liebe Mitglieder, am Montag, den 17. April 2023 laden wir Sie herzlich 
zur jährlichen Mitgliederversammlung ein. Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Ge-
meinschaftsschule
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Anwesenheit • 2. Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit • 3. Wahl der Versamm-
lungsleitung und der/des Protokollführerin/s • 4. Jahresabschluss 2022 
und Tätigkeitsbericht • 5. Bericht Kassenprüfer und Antrag auf Entlas-
tung des Vorstands • 6. Bestimmung des Wahlleiters/der Wahlleiterin, a. 
Wahl des 1. Vorstands, b. Wahl des Mitglieds für Finanzen, c. Wahl des 
Mitglieds für Administration • 7. Wahl Kassenprüfer 2023 • 8. Ausgaben 
und Pläne im kommenden Jahr • 9. Sonstiges� Der Vorstand
1. Vorstand: Wencke Rose-Zimmermann, 2. Vorstand: Ramon Eck, Mit-
glied für Finanzen: Sonja Walter, Mitglied für Administration: Danett Fi-
scher, freundeskreis@elsenztalschule.de 

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“

Liebe Wanderkameraden, am Dienstag, 18.04.2023, findet der Ausflug 
mit dem Bus nach Gaggenau statt.
Es wurde darüber schon berichtet, deshalb kann ich mich kurz fassen:
Abfahrt: 18.04.2023
um 08.30 Uhr in Bammental, Feuerwehrhaus;
um 08.45 Uhr in Mauer, zwischen den Kirchen;
um 09.00 Uhr in Meckesheim, Bahnhofstr. 10.

Das Unimogmuseum in Gaggenau besichtigen wir selbständig und 
werden dort auch zu Mittag essen. Nach dem Essen geht es weiter zur 
Schinkenräucherei nach Herzogsweiler. Hier ist eine kleine Führung und 
Verkostung, Einkauf ist auch möglich. Die Rückfahrt ist für 17.00 Uhr 
geplant.
Für Vereinsmitglieder übernimmt die Kasse alle Kosten mit Ausnahme 
des Essens im Museum. Der Bus ist bis auf zwei oder drei Restplätze voll.
Für Rückfragen Tel. 06226/8824, oder 015209057929, oder ggattner@
yahoo.de� Gustl und Günter

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, unsere nächste Wanderung ist am Mittwoch, 
12.04.2023. 
Unser Ziel wurde dieses Mal von Elke und Helga vorgeschlagen, die auch 
die Vortour gemacht haben. Wir fahren mit dem Zug nach Heidelberg. 
An der Haltestelle Südstadt/Weststadt steigen wir um in die Straßenbahn 
und fahren weiter bis Haltestelle Rohrbach-Markt. Von hier aus wandern 
wir durch die Weinberge bis nach Leimen. Einkehren werden wir im 
Gasthaus Leimener Brauhaus. Die weniger aktiven können mit der Stra-
ßenbahn bis vor die Gaststätte fahren. Freuen wir uns auf gutes Wander-
wetter. Anmeldungen bitte bis spätestens 08.04.23 an die bekannten 
Telefonnummern.
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, 12.04.2023, um 10.15 Uhr, Abfahrt ist 
um 10.33 Uhr.� Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
� Offenbarung 1,18

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evki-
ba.de
Gründonnerstag, 06. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Karfreitag, 07. April: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mitge-
staltet vom Kirchenchor
Ostersonntag, 09. April: 6.00 Uhr Osternacht; Beginn am Osterfeuer 
vor der Kirche. Anschl. Osterfrühstück in der Kirche, 7.00 Uhr Choralb-
lasen des Posaunenchors, 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe; mit 
Posaunenchor. Anschl. Ostereiersuchen für die Kinder rund um die Kir-
che. Choralblasen des Posaunenchors am Anna-Scherer-Haus
Ostermontag, 10. April: 10.00 Uhr Gottesdienst; mitgestaltet vom Flö-
tenkreis
Donnerstag, 13. April: Kein Café „Alte Kirchenbank“
Freitag, 14. April: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Mennonitengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-
gai-go.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226/991953, E-Mail: Gauangelloch@
kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-
18.00 Uhr

Damenwanderclub
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Gründonnerstag, 06.04.23: 19 Uhr Gottesdienst in Bammental, Pfr. 
Schäfer
Karfreitag, 07.04.23: 11 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl und Kir-
chenchor, Prädikant Dr. Peter Bueß
Karsamstag, 08.04.23: Osterfeuer Kraichgaublick, Ökum. Gottesdienst, 
Michael Hartmann unter Beteiligung von Dr. Peter Bueß und dem Po-
saunenchor, 19.30 Uhr Kreuzweg ab ev. Kirche, 21.00 Uhr Gottesdienst 
Kraichgaublick
Ostersonntag, 09.04.23: 09.30 Uhr Gottesdienst in Gaiberg mit Posau-
nenchor, Prädikantin Lydia Lundbeck
Ostermontag, 10.04.23: 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Bammen-
tal, Pfr. Schäfer
Sonntag, 16.04.23: 11.00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß, Sarah 
Grimm-Sitt
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Donnerstag, 6. April (Gründonnerstag): 19.00 Uhr Tischabendmahl 
mit gemeinsamem Essen im Gemeindehaus – Kollekte für ein Projekt 
der Konfirmand*innen
Freitag, 7. April (Karfreitag): 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. 
Die Kollekte ist für Gemeindeaufbau und Diakonie in Osteuropa be-
stimmt 
Samstag, 8. April (Karsamstag): 19.45 Uhr Osternacht mit Osterfeuer 
am Feldkreuz in Waldhilsbach
Sonntag, 9. April (Ostersonntag): 09.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Abendmahl. Wir werden mit der Osterkerze und den Kindern in den 
Gottesdienst einziehen. Für die Kinder wird es eine kleine Überraschung 
geben. Bitte bringen Sie Blumen mit, um das Kreuz vor der Kirche zu 
schmücken. Kollekte für diakonische Hilfe für ältere Menschen
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Donnerstag, 20.4.2023, 19 Uhr, Evang. Gemeindehaus
Bericht in Wort und Bild von einer Trekkingtour im Everest-Gebiet von 
Friedbert Kaiser 

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.
de

Ostertage in der Kirchengemeinde Neckar-Elsenz
Liebe Leserinnen und Leser, auch in diesem Jahr sind wir eingeladen das 
Osterfest gemeinsam zu feiern. Hierzu gibt jede Menge besondere Got-
tesdienste und Aktionen in allen Ortschaften unserer Kirchengemeinde. 
Am 29. März fand der erste große Infoabend für die künftige Kirchenge-
meinde ab dem 1. Januar 2026 statt. An diesem Abend ist noch einmal 
deutlich geworden, dass wir flexibler sein müssen, wenn wir Gottesdiens-
te besuchen wollen.
Dieses Jahr feiern wir das erste Mal das Osterfest mit nur einem Pfarrer in 
der Kirchengemeinde Neckar-Elsenz. Auch daran merken wir, dass es lei-
der nicht mehr möglich ist, so viele Gottesdienstangebote als Eucharistie-
feier anzubieten. Ich bin froh und dankbar, dass wir in allen Gemeinden 
viele Frauen und Männer haben, die zahlreiche Gottesdienstangebote 
gestalten. Ebenso ist es schön, dass unser Seelsorgeteam einige Gottes-
dienste in der Kirchengemeinde Neckar-Elsenz anbieten werden. 
Als Eucharistiefeiern werden folgende Gottesdienste über die Ostertage 
mit mir stattfinden: Gründonnerstag, 6. April 18 Uhr in Gaiberg oder 21 
Uhr in Dilsberg. Karfreitag, 7. April (mit Kommunionausteilung) um 
15 Uhr in Mauer. Die Osternächte mit Eucharistiefeier finden um 19:30 
Uhr in Lobenfeld und 22 Uhr in Meckesheim statt. An Ostersonntag fin-
det um 11 Uhr die zentrale Eucharistiefeier in Neckargemünd ( Johan-
nes Nepomuk) statt. Am Ostersonntagabend laden wir zur feierlichen 
Ostervesper um 18 Uhr nach Wiesenbach ein. Am Ostermontag findet 
um 11 Uhr die zentrale Eucharistiefier in Bammental statt.  Alle anderen 
Gottesdienste und Gottesdienstangebote in allen Orten finden Sie in der 
Übersicht der Gottesdienstordnung. Uns ist es wirklich wichtig, dass wir 
gemeinsam ein tolles und fröhliches Osterfest feiern können.
Für alle Kranken, die gerne die Krankenkommunion nach Hause gebracht 
bekommen wollen, können sich gerne bei unserem Pastoralreferenten 
Michael Hartmann unter 06223-42417234 oder michael.hartmann@
kath-neckar-elsenz.de melden. Herr Hartmann koordiniert für alle Ge-
meinden die Hausbesuche, da es uns ganz wichtig ist, dass die Kranken 
nicht vergessen werden. Gerade um das Osterfest ist ein Besuch sicher-
lich sehr schön und wichtig.
Nun wünsche ich Ihnen im Namen der ganzen Kirchengemeinde ein fro-
hes und gesegnetes Osterfest!� Ihr Pfarrer Tobias Streit

Besonderes Angebot für alle die Ostern besonders begin-
nen wollen…
Gründonnerstag 6. April 2023 ab 21 Uhr in Dilsberg
Wir laden herzlich zu einem ganz besonderen Gottesdienst am 6. April 
2023 um 21 Uhr auf den Dilsberg ein. Mit diesem Gottesdienst beginnt 
das s.g. „Triduum“ und wir denken besonders an das letzte Abendmahl 
von Jesus. 
Das Besondere: Dieser Gottesdienst wird besonders für jüngere Besu-
cher:innen gestaltet sein. Natürlich sind aber auch ältere Besucher:innen 
herzlich willkommen. Nach dem Gottesdienst laden wir noch zu einem 
besonderen Erlebnis ein. Wir werden mit Fackeln auf den Spuren Jesu 
den ökumenischen Jugendkreuzweg erleben. Zudem sind wir zu einem 
kleinen Imbiss und Getränke eingeladen. Damit wir besser planen kön-
nen, wäre eine Anmeldung über unsere Homepage (www.kath-neck-
ar-elsenz.de) wichtig. Gerne können Sie sich auch telefonisch über unser 
Pfarrbüro 06223 42417700 anmelden.

Osterfeuer am  
Kraichgaublick Gaiberg
Die katholische und evangelische Kir-
chengemeinden Gaiberg veranstalten 
mit Unterstützung der Gemeinde 
Gaiberg in diesem Jahr wieder das 
Osterfeuer am Kraichgaublick.
Wer am Kreuzweg teilnehmen möch-
te trifft sich um 19.30 Uhr an der 
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Evangelischen Kirche Gaiberg. Der Weg führt über den Friedhof zur Pa-
noramastr. und weiter auf dem Ochsenpferchweg durch den Wald zum 
Kraichgaublick. Während des Weges finden kurzen Andachten statt.
Um 21.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Posaunenchor am Kraichgau-
blick. Nach dem Gottesdienst wird bei Einbruch der Dunkelheit das Os-
terfeuer entzündet.
Sollte Regen oder Sturm das Osterfeuer nicht möglich machen, findet 
der Gottesdienst um 21.00 Uhr in der katholischen Kirche Gaiberg statt. 
Hinweise dazu hängen in dem Fall am Karfreitag in den Schaukästen der 
Kirchengemeinden aus.

Ostereierverkauf der Ministranten
Die Minis der gesamten Seelsorgeeinheit verkaufen an folgenden Oster-
gottesdiensten selbstbemalte und gefärbte Ostereier:
Samstag, 8. April 19.30 Uhr in Lobenfeld 
Samstag, 8. April 22.00 Uhr in Meckesheim
Sonntag, 9. April 11.00 Uhr in Neckargemünd
Montag, 10. April 11.00 Uhr in Bammental
Der Verkauf basiert auf Spendenbasis. Der Erlös kommt der Jugendarbeit 
unserer Seelsorgeeinheit zu Gute. Die Minis würden sich über viele Ab-
nehmer freuen – so lange der Vorrat reicht.
Donnerstag, 6. April – Gründonnerstag: 14.00 MAU Trauerfeier El-
friede Lutz (MiHa), 15.00 NGD Trauerfeier Ingrid Meißner (Ba), 18.00 
GB Feierliche Eucharistiefeier zu Gründonnerstag zum Gedenken an das 
letzte Abendmahl mit Kommunionempfang unter beiderlei Gestalten 
und Fußwaschung (TS), 19.00 ARCHE Ökum. Wort-Gottes-Feier zum 
Gründonnerstag mit Abendessen Gerne können Sie eine Kleinigkeit zum 
Essen mitbringen. Im Anschluss: Gebetswache mit Taizé-Liedern und 
Zeiten der Stille in der Kapelle bis 23.00 Uhr (Ba, Lehmkühler), 20.00 
MAU Gebetswache bis 6.00 Uhr, 20.00 MECK Gebetswache bis 6.00 
Uhr, 21.00 DI Feierliche Eucharistiefeier zu Gründonnerstag zum Ge-
denken an das letzte Abendmahl mit Kommunionempfang unter beider-
lei Gestalten und Fußwaschung anschl. Gebetswache und Jugendkreuz-
weg mit Fackellicht (TS)
Freitag, 7. April – Karfreitag: 11.00 – 18.00 Uhr Einladung zur persön-
lichen Andacht am Kreuz Unsere Kirche ist geöffnet! BTL, DI, MECK, 
Alle sind zur persönlichen Andacht am Kreuz eingeladen. Am Kreuz fin-
den Sie Impulse zum eigenen Gebet, WAHI, WB, WW, und zur Kreuzver-
ehrung. Gerne können Sie auch eine Blume am Kreuz niederlegen. 11.00 
ARCHE Ökum. Gottesdienst mit Kreuzverehrung - Gerne können Sie 
hierzu eine Blume mitbringen (Ba, Lehmkühler), 11.00 LO Kinderkreu-
zweg (Ab, Ha), 15.00 GB Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn 
Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume mitzubringen und 
am Kreuz abzulegen. (Ed), 15.00 MAU Feier vom Leiden und Sterben 
unseres Herrn. Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume mit-
zubringen und am Kreuz abzulegen. (TS), 15.00 NGD Feier vom Leiden 
und Sterben unseres Herrn. Mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen 
eine Blume mitzubringen und am Kreuz abzulegen. (Kaplan Dr. Elek-
wachi), 15.00 MÜCK Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn Mit 
Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume mitzubringen und am 
Kreuz abzulegen. (Ba), 15.00 MÖ Feier vom Leiden und Sterben unseres 
Herrn mit Kreuzverehrung. Sie sind eingeladen eine Blume mitzubringen 
und am Kreuz abzulegen. (MiHa)
Samstag, 8. April – Karsamstag: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der 
ev. St. Ulrichskirche, 19.30 GB Ökum. Kreuzweg Beginn an der ev. Kir-
che über den Friedhof durch den Wald zum Kraichgaublick mitg. v. Po-
saunenchor 21.00 Uhr Ökum. Gottesdienst am Kraichgaublick (MiHa), 
19.30 LO Hochfeierliche Osternacht mit Tauffeier der Kinder Aden-José 
und Alan-Tonalli Ramirez Hensley. Beginn am Osterfeuer. Mit Weihe der 
neuen Osterkerzen und des Osterwassers - Eucharistiefeier mitg. v. kath. 

Kirchenchor. Gerne können auch mitgebrachte Osterspeisen am Seiten-
altar zur Segnung abgelegt werden † Maria und Josef Stark † Fam. Effinger 
u. Söhne, Elisabeth Heger, Margarethe Bender, Marianne u. Jakob Stöckl  
(TS, Ab), 21.00 ARCHE Ökum. Wort-Gottes-Feier der Osternacht mit 
Tauferinnerung und Agape. Beginn am Osterfeuer (Ba, Lehmkühler), 
22.00 MECK Hochfeierliche Osternacht mit Tauffeier Maya Jaworek 
mitg. v. d. Kirchenchören Mauer und Meckesheim Beginn am Osterfeuer. 
Mit Weihe der neuen Osterkerzen und des Osterwassers als Eucharistie-
feier. Gerne können auch mitgebrachte Osterspeisen am Seitenaltar mit-
gebracht werden, welche gesegnet werden (TS, Ab)
Sonntag, 9. April – Ostersonntag: 6.00 BTL Feierliche Osternacht als 
Wortgottesdienst Beginn am Osterfeuer. Mit Weihe der neuen Osterker-
zen und des Osterwassers. Gerne können auch Osterspeisen am Seiten-
altar mitgebracht werden. Anschl. Osterlämmerverkauf der Pfadfinder 
und Osterfrühstück im Gemeindesaal (Ed), 7.00 MÖ Ökum. Feier auf 
dem Friedhof , 11.00 NGD Zentraler Festgottesdienst als Eucharistiefei-
er zum Osterfest mit Segnung mitgebrachter Osterspeisen anschl. Oster-
lämmerverkauf der Pfadfinder † Ingrid Meißner † Matthias Strauß (TS, 
Ab), 11.00 WAHI Feierlicher Wortgottesdienst zum Osterfest mit Seg-
nung mitgebrachter Osterspeisen (Ed), 18.00 WB Feierliche Vesper zum 
Osterfest (TS)
Montag, 10. April – Ostermontag: 10.00 MAU Wort-Gottes-Feier mit 
anschließender Oster - Agape, 11.00 BTL Zentraler Festgottesdienst zum 
Osterfest als Eucharistiefeier (TS, Ab), 11.00 ARCHE Festliche Eucha-
ristiefeier  (SZ), 11.00 WW Feierlicher Wortgottesdienst zum Osterfest 
mitg. v.  kath. Kirchenchor  (Ed), 17.00 MAU Rosenkranz
Dienstag, 11. April: 18.30 LO Wort-Gottes-Feier mit Osterliedersingen 
zur Osteroktav (Ed)
Donnerstag, 13. April: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistie-
feier (SZ)
Freitag, 14. April: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 10.00 NGD Eta-
gengottesdienst im Neckargemünder Hof nur für Bewohner  (Ed), 
18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK), 18.30 MÖ 
Wort-Gottes-Feier mit Osterliedersingen zur Osteroktav (Ed)
Samstag, 15. April:	Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder, 
11.15 WB Festlicher Gottesdienst zur Erstkommunion - Eucharistiefeier 
(TS, Ab), 13.15 WB Festlicher Gottesdienst zur Erstkommunion - Eucha-
ristiefeier (TS, Ab), 18.00 WAHI Eucharistiefeier (E)
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Hier können Sie den persönlichen Namensvorschlag
einreichen!

Hier finden Sie unsere Umfrage:

Unsere neue
Kirchengemeinde
braucht einen
Namen...

 Sagen Sie uns Ihren Namensvorschlag
Ab dem 1. Januar 2026 wird aus den

 5 Kirchengemeinden (Bad Rappenau/Obergimpern,
Eppingen, Neckar-Elsenz, Sinsheim-Angelbachtal und

Waibstadt ) eine Kirchengemeinde. Hierfür suchen wir
einen neuen Namen. Wie soll die neue große

Kirchengemeinde für die jetzigen 5 Kirchengemeinden
heißen?

Wir sammeln bis 15. Mai 2023 Ideen für
den neuen Namen.

Einfach abscannen & 

Vorschlag einreichen

https://t1p.de/namenssuche

Danke für die Mithilfe!
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Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 9. April 9;30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 12. April 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Gottesdienst zu Palmsonntag: Sonntag, 2.4.23, 10 Uhr, Leitung: Sophie 
Lapp-Jost, Predigt: David Lapp-Jost, parallel: Kindergottesdienst, Alten-
tagesstätte, Hauptstraße 89
Gründonnerstag: Fußwaschungsgottesdienst, Donnerstag, 6.4.2023, 19 
Uhr, Andi Rosenwink, David Lapp-Jost

Am Abend vor seiner Hinrichtung wusch Jesus, denen, die mit ihm un-
terwegs waren, die Füße. Ein Zeichen der Zuwendung und des Dienens. 
Er sagte, das sollten wir auch einander tun. Diese Zeichenhandlung ist in 
Vergessenheit geraten. Wir laden ein, sie wieder zu üben.
Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl, Freitag 7.4.2023, 10 Uhr, Lei-
tung: Barbara Hege-Galle, Predigt: Sophie Lapp-Jost
Ostermarsch in Heidelberg: Samstag 8. 4.23, 12 Uhr, Auftakt an der 
Stadtbücherei Heidelberg, Abschluss: ca. 14 Uhr Neckarwiese, Den 
Frieden gewinnen, nicht den Krieg. Unter diesem Motto ruf das Hei-
delberger Friedensbündnis zum Ostermarsch auf. Es spricht u.a. Pfarrer 
Maximilian Heßlein, Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA). Infos: 
www.friedensbuendnis-heidelberg.de/
Ostersonntag: Auferstehungsandacht am Rotenberg: Sonntag 9.4.2023, 
Sonnenaufgang 6:15 Uhr Treffen an der Altentagsstätte. Gang zum Kreuz 
am Rotenberg. Andacht: Barbara Hege-Galle
Oster-Frühstück: Sonntag 9.4.23, 8:30 Uhr alle bringen was mit. Bröt-
chen und Frühstückseier sind da.
Oster-Familiengottesdienst: Sonntag 9.4.23, 10 Uhr, Megan Rosen-
wink, Predigt: Carmen Kern
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Sie finden uns in der Industriestraße 27 in Bammental.

Telefon 06223  /  866 40 50 
Whatsapp-Service 0171 / 69 18 660
Oder am Besten per Mail: info@metropol.media – wir rufen sehr 
gerne zurück.

Die ganze Welt der Drucksachen –  
ein Ansprechpartner für tausende von Artikeln.

Beschriftungen 

Textilveredelungen  

Folien-Design

Neue Medien

METROPOLMEDIA



10� Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 14  |  7. April 2023

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, 20.04.2023, um 19:30 Uhr, findet eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung im Multifunktionsgebäude statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
	 1.	 Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
	 2.	 Genehmigung des Protokolls vom 23.03.2023 und 27.10.2022
	 3.	 Vorstellung der Kriminalitäts- und Verkehrsunfallstatistik 2022
	 4.	 Elsenztalschule - Konzeption Schulgarten
	 5.	� Anmeldezahlen für das Schuljahr 2023/2024 am Gymnasium und 

an der Elsenztalschule
		  – Information über die Schülerzahlen
		  – �Beratung und Beschlussfassung über die Umsetzung der Einrich-

tung einer 4. Eingangsklasse in der 5. Jahrgangsstufe am Gymna
sium

	 6.	� Neufassung der Satzung über die Form der öffentlichen Bekannt- 
machung

	 7.	� Klimaschutz-Förderprogramm: Förderung von Stecker-Solar
anlagen

	 8.	 Schwimmbadsaison 2023
	 9.	 Ersatzbeschaffung Traktor

	10.	 Mitteilungen der Verwaltung
	11.	 Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
	12.	 Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
Bammental, 3. April 2023� gez. Holger Karl, Bürgermeister

Bürgerbüro im Rathaus geschlossen

Am Mittwoch, den 26. April 2023 ist das Bürgerbüro wegen einer Fortbil-
dung der Mitarbeiter geschlossen.
Das Bürgerbüro ist ansonsten zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag:	 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag:	 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch:	 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Donnerstag:	 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:	 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis�

Der Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis bietet ab 02. Mai 
2023 wöchentliche Sprechstunden in Bammental an. 
Frau Nadine Hahn bietet Beratungstermine an
• im Rathaus Bammental, Zimmer 35 (Dachgeschoss)
• wöchentlich am Dienstag
• von 9 Uhr bis 12 Uhr 

Verkauf im Bürgerbüro:

39,00 Euro
Regulärer Preis: 45,00 Euro 
Angebot gültig bis 14. April 2023

Eine Geschenkidee für das Osterfest !
Verschenken Sie doch einfach 1.000 Seiten Historisches  
und Informatives über Bammental.  Dr. Wüst hat umfang­
reich recherchiert und die letzte Ausgabe aus dem Jahre 
1985 auf den neuesten Stand gebracht. 

Wo? Direkt im Rathaus im Bürgerbüro

UNSER GESCHENKTIPP FÜR OSTERN:

DAS BAMMENTALER 
HEIMATBUCH !

Bammental
www.bammental.de
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Um vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 06221 522-2737 
oder per E-Mail: n.hahn@rhein-neckar-kreis.de wird gebeten.
Es kann schneller kommen, als man denkt. Schlaganfall, Unfall, schwere Er-
krankung, fortschreitender Unterstützungsbedarf und vieles mehr können 
den Lebensalltag – unabhängig vom Lebensalter – erheblich verändern.
Als zentrale Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Thema Pflege hat 
der Rhein-Neckar-Kreis einen Pflegestützpunkt eingerichtet, der die ge-
setzliche Aufgabe der Pflegeberatung wahrnimmt. Fachkundige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter beraten unter Wahrung des Datenschutzes 
unabhängig, kostenfrei und umfassend.
Bei Bedarf werden die notwendigen Hilfen organisiert und umfangreiche 
Hilfenetzwerke koordiniert.
Eine Beratung kann auch bereits vor einem Pflege- oder Betreuungsbe-
darf, z.B. bei beginnender Demenz, oder bei Fragen zu hauswirtschaft-
licher Versorgung und anderen Hilfen in Anspruch genommen werden.
Träger des Pflegestützpunktes sind der Landkreis und die gesetzlichen 
Kranken- und Pflegekassen. 
Um eine wohnortnahe Unterstützung zu bieten, hat der Rhein-Neck-
ar-Kreis Beratungsstellen an den Standorten Neckargemünd, Sinsheim, 
Wiesloch, Hockenheim und Wiesloch eingerichtet.
Zusätzlich bietet der Pflegestützpunkt Sprechstunden in den kreisange-
hörigen Kommunen an.
Für Bammental ist die Beratungsstelle in Neckargemünd zuständig. Auch 
außerhalb der Sprechzeiten im Rathaus Bammental ist der Pflegestütz-
punkt in Neckargemünd für die Bürgerinnen und Bürger aus Bammental 
erreichbar.
Kontakt: Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, Beratungsstelle Neck-
argemünd, Bahnhofstr. 54, 69151 Neckargemünd, Frau Nadine Hahn, 
Tel.: 	 06221 522 2737, E-Mail: n.hahn@rhein-neckar-kreis.de
Die Beratung kann telefonisch, persönlich oder im Rahmen eines Haus-
besuches erfolgen. Für persönliche Termine ist eine vorherige Terminver-
einbarung erforderlich.

Der jährliche Appell an die Hundehalterinnen 
und Hundehalter

Hunde dürfen in der Landschaft – auch im Wald - freilaufen, soweit die 
Begleitperson sie unter Kontrolle hat. Das heißt, sie dürfen sich nicht aus 
dem Sichtbereich dieser Person entfernen und müssen jederzeit gehor-
chen. Jede/r Hundebesitzer/in sollte also in der Lage sein, sein / ihr Tier 
davon abzuhalten, anderen Spaziergängern zu nahe zu kommen oder hin-
ter einem Hasen her auf und davon zu laufen.
In Naturschutzgebieten müssen Hunde dagegen grundsätzlich an 
der Leine geführt werden. Die beiden Naturschutzgebiete „Elsenzaue - 
Hollmuthang“ und „Mauermer und Bammentaler Elsenztal“ wurden un-
ter anderem deshalb ausgewiesen, damit bodenbrütende Vögel wie Ler-
che, Kiebitz, Störche usw. wieder eine Chance bekommen, ihre Jungen 
großzuziehen. Mit den Landwirten wurden Regelungen gefunden, die 
Wiesen möglichst spät zu mähen. Hunde, die im Gras herumtoben, sind 
allerdings genauso schlimm für die Vögel wie eine Mähmaschine.
Denken sie als Hundehalter/in auch daran, dass die Landschaft für die 
Bauern nicht nur zum Spazierengehen da ist, sondern die Grundlage für 
den Erwerb ihres Lebensunterhaltes darstellt. Steine, die für einen Hund 
in eine Wiese geworfen wurden, können Mähwerke und andere Ma-
schinen beschädigen. Es soll schon vorgekommen sein, dass Traktoren 
in Löchern, die Hunde auf der Jagd nach einer Maus gebuddelt haben, 
hängengeblieben sind, und auch auf bestellten Feldern können Hunde 
ziemlichen Schaden anrichten.
Mit ein bisschen Rücksicht ist aber in unserer Landschaft zum Glück 
noch für alle Platz.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 

Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 14.05 Uhr
Rathaus	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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Anträge sowie Ergänzungen der Tagesordnung sind bis spätestens 14. Ap-
ril 2023 beim  1. Vorsitzenden der DLRG Bammental e.V., Dr. Albrecht 
Schütte, Reilsheimer Straße 43/3 schriftlich oder mündlich einzureichen. 
Die Versammlung klingt mit einem gemütlichen Beisammensein aus. Die 
DLRG Bammental freut sich auf den Besuch zahlreicher Mitglieder und 
Freunde.

Landfrauenverein Bammental
Der Eierfärbeabend war ein voller Erfolg. Wir machten ganz tolle Variati-
onen. Es war ein ganz toller Abend!!
 

 

VORSCHAU: Bei unserem nächsten LF-Abend am 13.04. kommt  Alice 
Knauber mit dem Thema  „AYURVEDA“  eine traditionelle Massage) zu 
uns. Wir lassen uns überraschen!!
Ausflug am Samstag 22.04.23: Unser diesjähriger Ausflug steht bald 
vor der Tür. Wir wollen nach Speyer und dort eine Stadtführung ma-
chen. Danach geht es aufs Wasser. Eine Schifffahrt soll es werden. Ab-
fahrt um 8.30 Uhr, Parkplatz Dr. Blimke, Rückkehr ca. 18.00 Uhr. 
Den Abschluss wollen wir im „Seeblick“ machen. Für Mitglieder beträgt 
der Eigenanteil 25,00 €. Für externe Mitfahrer 37,00 €. Da ist dann die 
Busfahrt, die Stadtführung und die Schifffahrt abgedeckt. Wer mitfahren 
möchte, bitte bei mir anmelden, Tel. 40846.� gh

Theatergruppe „La Vita“

Kartenvorverkauf für „Faktencheck“ geht in die letzte  
Runde
Es sind nunmehr noch wenige Tage bis zu den Aufführungen des Stückes 
„Faktencheck“ der Theatergruppe „La Vita“ und somit geht der Karten-
vorverkauf in die letzte Runde.  
Zum Inhalt: Die anspruchsvolle Chefredakteurin eines Hochglanzmaga-
zins beauftragt den jungen Praktikanten Jim Fingal den Wahrheitsgehalt 
eines 15-seitigen Essays zu überprüfen, den der berühmte unorthodoxe 
Autor John D‘Agata über den Selbstmord eines Teenagers in einem Las 
Vegas Resort geschrieben hat. Jim macht sich hoch motiviert an die Ar-
beit und hält seine Ergebnisse in einer 130-seitigen Tabelle fest, die seine 
Fragen umreißt. Einige sprechen greifbare, wenn auch strittige Details an 
und der ultimative Showdown zwischen Fakt und Fiktion beginnt: Wa-
ren die Ziegelsteine des Resorts blutrot oder - was weniger interessant 
wäre -  braun? Muss der Artikel die Fakten uneingeschränkt wiedergeben 

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
11.04.2023  Sigrun Campisi� 70 Jahre
	

STERBEFÄLLE

Rudolf Lang verstorben am 24.03.2023 in Heidelberg.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Generalversammlungen!
Am Montag, den 24.4.23, halten der Förderverein des MV Feuerwehrka-
pelle und der MV Feuerwehrkapelle selbst um 19.30 bzw. 20.00 Uhr ihre 
diesjährigen Generalversammlungen im Feuerwehrhaus Bammental ab.
Dabei stehen neben den Begrüßungen und den Berichten samt anschlie-
ßender Aussprache sowie dem Antrag auf Entlastung der Vorstände und 
der Kassierer auch die turnusgemäß anstehenden Vorstandswahlen an, 
außerdem wird jeweils über die weiteren Planungen gesprochen.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 19.4.23 an den Vorstand 
des Fördervereins, Dr. Sönke Müller (46361/soenke.mueller@t-online.
de) und an den Vorstand des Feuerwehrkapelle, Alexander Niessner 
(809333/alexander.niessner@gmx.net) telefonisch oder per Mail gerich-
tet werden.

DLRG

Mitgliederversammlung der DLRG Bammental am  
21. April
Die DLRG Ortsgruppe Bammental lädt alle Mitglieder herzlich zur or-
dentlichen Mitgliederversammlung gemäß § 7 ihrer Satzung auf Freitag, 
den 21. April 2023, um 19:30 Uhr ins Vereinsheim beim Waldschwimm-
bad Bammental ein. 
Dabei ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Begrüßung • 2. Eh-
rungen • 3. Jahresberichte, Bericht des 1. Vorsitzenden • 4. Bericht der 
Schatzmeisterin • 5. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Schatz-
meisterin und des Vorstandes • 6. Neuwahlen des Vorstandes, Erster Vor-
sitzender/erste Vorsitzende, Zweiter Vorsitzender/zweite Vorsitzenden, 
Schatzmeister/Schatzmeisterin, Zwei Technische Leiter/Technische 
Leiterinnen, Geschäftsführer/Geschäftsführerin, Pressereferent/Presse-
referentin, Materialwart/Materialwartin, Tauchwart/Tauchwartin, Bei-
sitzer • 7. Wahl von zwei Kassenprüfern/-prüferinnen • 8. Bestätigung 
der Jugendleitung • 9. Wahl der Vertreter für den Bezirksrat • 10. Ver-
schiedenes (Fragen und Anregungen der Mitglieder)
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oder dürfen kleine Details zu Gunsten rhetorischer Stilmittel sowie zum 
Aufbau von Spannung und Atmosphäre verändert werden? Sind Fakten 
nebensächlich bis hinderlich, wenn sie das Erregungspotential mindern? 
Und wo hören Fakten eigentlich auf und wo beginnt die Fiktion?

Besuchen Sie unsere Theateraben-
de und finden sie es selbst heraus. 
Die Aufführungen dieser wahren 
Begebenheit, welche die Protago-
nisten Jim Fingal und John D‘Agata 
selbst in ihrem Buch „Fakten-
check“ festgehalten haben, finden 
am 14. und 15. April um 20 Uhr, 
sowie am 16. April um 16 Uhr in 
der TV-Halle Bammental statt. Sie 
haben sich noch keine Karte gesi-
chert oder benötigen noch ein 
spontanes Ostergeschenk? Karten 
erhalten Sie bei folgenden Ver-
kaufsstellen: Buchhandlung Sta-

iger,  Bürosysteme Bammental (BSB), Sonnenstudio „Sun-Relax“ Wie-
senbach und Sparkassenfiliale Bammental. Im Internet unter kontakt@
lavita-bammental.de sowie bei Edith Flory (Tel. 0171 6511991) können 
Sie ebenfalls Karten vorbestellen. Wir freuen uns auf Sie!

Akkordeon-Club Bammental

Konzert in der Kirche
Zum Konzert hatte die evangelische Kirche am Sonntagnachmittag am 
26.03.23 eingeladen. Alice Kristbaum, 1. Vorsitzende des Akkordeon 
Club Bammental, hieß alle herzlich willkommen und freute sich über die 
zahlreichen Besucher. Die Akkordeonorchester Bammental und“1936 
Wiesental“ sowie das „Ensemble der Heidelberger Harmonika Freunde“ 
präsentierten unter der Leitung von Thomas Zimmermann gekonnt eine 
vielfältige Auswahl ihres Könnens.
Den Auftakt machte das Ensemble der Heidelberger Harmonikafreunde, 
die gekonnt mit viel Dynamik und Fingerfertigkeit den 3. Satz aus der 
„Sinfonischen Suite“ von Wolfgang Jacobi und die „Irische Suite“ in 4 
Sätzen von Matyas Seibert zum Besten gaben. Die Darbietung, bei der 
der Dirigent Thomas Zimmermann die 1.Stimme mitspielte, wurde vom 
Publikum mit viel Applaus bedacht.
Der restliche Konzertabend wurde gemeinsam mit dem Akkordeonclub 
Bammental und dem Akkordeonclub Wiesental gestaltet. Der Kirchen-
raum wurde mit temperamentvollen spanischen Klängen wie „Alcazar“ 
und „Rhapsodia Andalusia“ und auch mit wunderschönen Melodien wie 
„Gabriella`s Song“ und der „Melodia en la Menor“, einem Tango, gefüllt. 
Die anspruchsvolle klassische „Peer Gynt Suite“ stand noch auf dem Pro-
gramm und zum Abschluss der schwungvolle „Klezmer Karneval“. Das 
bewegte die Zuhörer aber nicht zum Aufbruch, sondern zu anhaltendem 
Applaus. Der Dirigent Thomas Zimmermann bedankte sich ganz herzlich 
beim Publikum und stellte die gesamten Stimmen der Orchester vor und 
gab unter Applaus noch zwei Zugaben. Ein erstklassiger Konzertabend des 
Akkordeonclubs Bammental voller musikalischer Vielfalt endete damit. 
Für die Möglichkeit in der Kirche das Konzert durchzuführen, bedankt 
sich der Akkordeon-Club Bammental ganz herzlich bei der evangelischen 
Kirchengemeinde und Herrn Pfarrer Schäfer.
Die nächste Gelegenheit, den Akkordeonclub wieder hören zu können, 
ist am Sonntag, den 30. April um 13 Uhr beim Frühlingsfest in Bammen-
tal auf der Hauptbühne. Dann mit einer Mischung aus guter Unterhal-
tungsmusik. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!� AK

Gesichter im
Familienzentrum

Kennt Ihr eigentlich schon
unseren „Neuen" ?
Das ist unser Fritz. Fritz ist
ehemaliger Sozialpädagoge
und hat nach seinem
Ruhestand festgestellt, wie
sehr ihm die Arbeit mit
Menschen fehlt und engagiert
sich deshalb zum Ausgleich
bei uns im Café. Hier
unterstützt er uns z.B. freitags tatkräftig bei der Arbeit
und hält auch zeitgleich gerne einen Plausch mit unseren
„Allerkleinsten“ (und natürlich auch deren Eltern :-)) im
Krabbel-Café . Mittwochs ist er regelmässig bei den
Seniorennachmittagen anzutreffen und neben dem
Kuchen schneiden und Kaffee servieren, sieht man
unseren Fritz dann doch auch mal mit unseren Senioren
singen oder eine Runde Bingo spielen. Manchmal ist er
aber auch einfach ganz vertieft in die Geschichten aus
dem Leben, die unsere Besucher so mit sich bringen. Ja,
unser Fritz hat eine ganz einzigartige und wundervolle
Aufgabe bei uns im Haus übernommen. Er wirkt mit den
Allerjüngsten und mit den Lebenserfahrenen, er bringt
Ideen ein und gestaltet mit, er ist fester und
wertgeschätzter Bestandteil unseres Teams. Schön, dass
Du da bist Fritz :-)

Möchtest auch Du ein bisschen wie Fritz sein? Dann
melde Dich doch gerne bei uns - wir suchen sowohl für
das Familienzentrum als auch die Bücherei
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. Wir wollen unser
Angebot gerne größer und bunter gestalten und wenn Du
Lust hast, mitzumachen, Ideen einzubringen oder selbst
ein Angebot gestalten und Teil eines tollen Teams werden
möchtest, bist Du herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf
Dich. Wir suchen übrigens auch immer noch junge (und
junggebliebene) Menschen, die ein soziales Jahr bei uns
machen und wirklich tolle Erfahrungen sammeln und
Raum für Menschen gestalten wollen. Meldet euch gerne
unter: info@fz-bammental.de.

Das Familienzentrum ist in den Osterferien
vom 7.4. - 16.4. geschlossen!
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Liederkranz

Jahreshauptversammlung des Liederkranzes
Der Liederkranz 1893 e.V. Bammental hatte am vergangenen Freitagabend 
zur diesjährigen Hauptversammlung ins Gasthaus „Zum Vogelheim“ ein-
geladen. Vorsitzender Wilhelm Müller hieß die anwesenden Mitglieder, 
besonders die Ehrenmitglieder sowie Dirigent Wolfgang Sachs, herzlich 
willkommen. 
In einem Kurzbericht zeichnete er die besonderen Aktivitäten seit der 
letzten Generalversammlung nach, die coronabedingt erst im Juli letzten 
Jahres stattgefunden hatte. Er nannte unter anderem den Einsatz bei der 
Kerwe, das gelungene Adventskonzert in der evangelischen Kirche sowie 
die Teilnahme am Weihnachtsmarkt. Schriftführer Sören Müller berichte-
te anschließend detailliert vom weiteren Geschehen. Danach gedachten 
die Anwesenden der seither verstorbenen Vereinsmitglieder. Nach dem 
Bericht von Kassenführerin Stefanie Herschinger, der alle wichtigen Ein-
nahmen- und Ausgabenposten umfasste und mit einem leichten „Plus“ in 
der Bilanz abschloss, erfolgte eine kurze Aussprache. Danach folgte die 
Stellungnahme der Kassenprüferinnen, vorgetragen von Uschi Brähler, die 
eine vorbildlich geführte Vereinskasse bescheinigte. Entsprechend wurde 
die Kassiererin sowie die Gesamtvorstandschaft einstimmig entlastet. 
Die darauffolgenden Wahlen leitete Vorsitzender Wilhelm Müller, der 
nicht zur Wahl stand. Der 2. Vorsitzende Michael Herschinger sowie Kas-
senführerin Stefanie Herschinger wurden in ihren Ämtern einstimmig 
bestätigt. Als Beisitzer sind Manfred Molz, Bernd Heckel, Gabi Ziegler 
sowie Werner Leiblein ebenfalls ohne Gegenstimme wiedergewählt wor-
den. Vergnügungsausschussvorsitzende bleibt Gabi Ziegler.
Dirigent Wolfgang Sachs ging besonders auf die musikalischen Heraus-
forderungen und die Zusammenarbeit mit der Sängereinheit Meckesheim 
ein; am 8. und 9. Juli stehen zwei Konzertabende in Bammental und Me-
ckesheim an. Wilhelm Müller gab einen Ausblick auf den aktuellen Ter-

minkalender im laufenden Jahr; wobei erfahrungsgemäß noch weitere 
Veranstaltungen hinzukommen werden. 
Nach einigen Wortmeldungen zu aktuellen Themen unter dem Punkt 
„Verschiedenes“ schloss der Vorsitzende die harmonisch verlaufene Ver-
sammlung.� W. L., Pressewart

Verein der Vogelfreunde

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Vogelfreunde Bammental
Liebe Vereinsmitglieder, am Samstag 15.04.2023 findet um 19 Uhr im 
Vereinsheim in Bammental unsere Jahreshauptversammmlung statt.
Dazu laden wir Dich recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Anträge zur Tagesordnung • 3. Toten- 
ehrung • 4. Geburtstage • 5. Protokoll der letzten Monatsversammlung 
• 6. Schriftverkehr • 7. Kassenbericht • 8. Bericht des Kassenprüfers • 9. 
Entlasstung von Kassier und Vorstandschaft • 10. Rückschau auf das Jahr 
2022 • 11. Verschiedenes
Anträge oder Änderungen der Tagesordnungspunkte sind bis 11.04.2023 
an die 1. Vorsitzende Susan R. oder den 2. Vorsitzenden Werner M. zu 
richten.   
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
� Die Vorstände Susan Raul und Wernere Meyer

FC Bammental e.V.

FCB punktet nach Rückstand
Am vergangenen Wochenende gastierte der FCB beim direkten Verfolger 
SG Heidelberg-Kirchheim.
Die Einheimischen kamen zunächst besser in die Partie und gingen fol-
gerichtig in der 17. Spielminute durch Felix Jung in Führung. Auf dem 
schwer zu bespielenden Platz, schafften es die Schwarz-Blauen im ersten 
Durchgang kaum Akzente in der Offensive zu setzen. Dementsprechend 
gingen die Heidelberger mit der 1:0-Führung in die Halbzeitpause.
Im zweiten Spielabschnitt war das Team von Coach Oliver Mahrt von 
Beginn an aggressiv in den Zweikämpfen und setzte die Kirchheimer un-
ter Druck. Zunächst scheiterten jedoch David Bechtel und Carsten Klein 
in aussichtsreichen Abschlusssituationen. Die Einheimischen wiederum 
agierten fast ausnahmslos mit langen Bällen auf den großgewachsenen 
Stoßstürmer Marc Haffa, welcher allerdings von der Verteidigung des 
FCB gut in Schach gehalten wurde. Nach einer der wenigen Offensivakti-
onen der Heimmannschaft entschied der Schiedsrichter im Anschluss an 
einen Zweikampf im Strafraum auf Elfmeter (63.). Den fälligen Strafstoß 
parierte Mario Barreto im Kasten des FCB bravourös und hielt seine Far-
ben somit im Spiel. 
In der 79. Spielminute konnten die wieder einmal zahlreich mitgereisten 
Anhänger der Schwarz-Blauen letztlich den verdienten Ausgleich beju-
beln. Carsten Klein ließ mit einem platzieren Schuss aus ca. 15 Metern 
dem Torsteher der Kirchheimer keine Abwehrchance und erzielte sei-
nen 22 Saisontreffer. In den letzten zehn Spielminuten hätte die Partie 
bei Torchancen auf beiden Seiten nochmals in beide Richtungen kippen 
können. Schlussendlich blieb es aber beim leistungsgerechten 1:1-Unent-
schieden.
Der FCB konnte durch den Punktgewinn einen direkten Konkurrenten 
im Kampf um den Aufstieg auf Distanz halten und führt momentan die 
Tabelle mit sechs Punkten Vorsprung auf den ASV Eppelheim an.
Aufstellung: Barreto – Waxmann, Dosch, Pischem (46. Sertdemir), 
Wacknitz – J. Rehberger (73. Kampp), M. Schneckenberger, Schwind 
(58. Cancar), Bechtel, Halter (77. Muth) – Klein
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Vorschau
Do., 06.04., 19:30 Uhr� FCB – SV 98 Schwetzingen
Mo., 10.04., 15:00 Uhr� SV Treschklingen – FCB
Sa., 15.04., 16:00 Uhr� FCB – Vf B St. Leon

TV Bammental e.V.

– Ski –
Jahresversammlung der Skiabteilung des TV Bammental
Wir laden herzlich zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, dem 
21. April 2023 um 20 Uhr im Clubrestaurant des FC Bammental ein.
Tagesordnung: 1. Bericht der Abteilungsleitung • 2. Bericht des Kassen-
führers • 3. Entlastung der Abteilungsleitung • 4. Wahlen: 2. Abteilungs-
leiter(in), Kassenführer(in) • 5. Jahresplanung und Sonstiges.

Der Vorverkauf startet!

Ab 3. April 2023 können Sie die Saisonkarten für das Waldschwimmbad 
im Bürgerbüro des Rathauses 

oder dauerhaft im Online-Shop erwerben.
Bezahlen können Sie in Bar oder mit EC-Karte.

Ab Schwimmbaderöffnung können Sie
die Jahreskarten wie gewohnt vor Ort an der Kasse

des Waldschwimmbades erwerben.

Die Jahreskarten sind dieses Jahr erstmals im Scheckkartenformat. Das 
mitbringen eines Bildes ist nicht erforderlich sondern wird direkt vor Ort 
digital erstellt. Hierfür ist es notwendig, dass jeder Jahreskarteninhaber 

persönlich anwesend ist.

Wir freuen uns auf eine sonnige Schwimmbadsaison 2023 

Inh. Sebastian & Sandra Seckel

Kurpfalzring 9 | 69245 Bammental
fon. 06223 8689840 | fax. 06223 8689841
mobil. 01705593821

Inh.Sebastian & Sandra Seckel

Ab 1. März 2020 neuer 
Pflegedienst in Bammental 

und Umgebung.

Inh. Sebastian & Sandra Seckel
Kurpfalzring 9 | 69245 Bammental
fon. 06223 8689840 | fax. 06223 8689841
mobil. 01705593821

Inh.Sebastian & Sandra Seckel

Neuer 
Pfl egedienst in 

Bammental 

und Umgebung.

Inhaber: Mustafa Yorulmaz

Email: info@ms-elektrotechnik-online.de
Telefon 0162 / 910 98 30

■ Elektroinstallationen
■ Photovoltaik-Anlagen
■ Sicherheitstechnik

■ Warmepumpen
■ Sprechanlagen
■ Elektromobilitat

..

..

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
mit Führerschein C1, B  

Kanal - Rohrreinigung Bauer GmbH
Hauptstraße 100 - 1 •  74937 Spechbach
E-Mail: info@kaba-gmbh.de
www.kaba-gmbh.de

Tel. 06226 - 4 11 43
Tel. 07263 - 4 09884
Tel. 07261 - 1 27 65
Tel. 06223 - 7 32 22
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gernot Echner aus dem Gemeinderat 
verabschiedet und zum Ehrengemeinderat  
ernannt

„Jeder Mensch hat zwei Leben... das zweite beginnt, wenn er realisiert, 
dass er nur eines hat“. Mit diesen geflügelten Worten erklärt Gernot Ech-
ner sein Ausscheiden aus dem Gemeinderat aus gesundheitlichen Grün-
den. Lena Grabenbauer tritt die Nachfolge in der Fraktion der Freien 
Wähler an. 
Fast 24 Jahre brachte Gernot Echner seine politische Stimme im Wie-
senbacher Gemeinderat ein. Davon war er 15 Jahre Erster Vorsitzender 
der Freien Wähler und Fraktionsvorsitzender im Gemeinderat. Er war 
Mitglied in beschließenden Ausschüssen, Planungsausschüssen, Zweck-
verbänden und im Gemeindeverwaltungsverband. Von Anfang an war 
er Mitglied im Kuratorium der Musikschule Neckargemünd und der Or-
chesterschule Neckartal. Dieses Kuratorium war ihm stets wichtig, um in 
den Mitgliedsgemeinden eine verlässliche Jugendausbildung garantieren 
zu können. 
Beste Startbedingungen in Kindergarten, Schule und Kernzeitbetreuung 
waren immer eine besondere Herzensangelegenheit von Gernot Echner, 
weshalb die Themen Bildung, Betreuung und Erziehung und damit die 
Sanierung, Erweiterung und Ausstattung von Schule und Kindergärten 
sein besonderes Augenmerk innehatten. Als Ingenieur waren sein tech-
nischer Sachverstand immer wieder gefragt. Exemplarisch seien hier nur 
die Neugestaltung des Pausenhofes der Panoramaschule und der Wieder-
aufbau des Kinder- &JugendTreffs genannt. 
Gernot Echner trat zur Gemeinderatswahl im Oktober 1999 das erste Mal 
an und wurde mit 956 Stimmen direkt gewählt. In den 4 weiteren Wah-
len war er stets der Stimmenkönig seiner Fraktion mit 1375, 1477, 1380 
und 2019 mit 1210 Stimmen. Die hohen Wahlergebnisse spiegeln nicht 
nur sein kommunalpolitisches Engagement und seinen Beliebtheitsgrad 
in der Gemeinde wieder, sondern auch seine überlegte und besonnene 
Arbeit im Gemeinderat. 
Bürgermeister Eric Grabenbauer dankte Gernot Echner ganz persönlich 
und von Herzen, im Namen der Wiesenbacher Bevölkerung und aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde für seinen unermüdlichen 
Einsatz. Gemeinderat Udo Karoff schloss sich als Fraktionsvorsitzender 
der Freien Wähler mit einer Dankesrede an, ebenso wie Gemeinderat 
Markus Bühler als Vertreter aller weiteren Fraktionen. Entsprechend der 
Ehrenordnung wurde Gernot Echner zum Ehrengemeinderat ernannt.
Seiner Nachfolgerin Lena Grabenbauer und allen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten gab Gernot Echner noch auf den Weg sich nicht alles so 
sehr zu Herzen zu nehmen. „Was haben wir in den vergangenen Jahren 

schon für Kritik einstecken müssen. Wir haben all diese Themen über-
standen, kein Mensch redet mehr darüber, weil sich das alles zum Guten 
gewendet hat.“ Und mit einem „kleinen Seitenhieb gegen die üblichen 
Kritiker“ ist Gernot Echner zufrieden, wenn er heute sagen kann, „dass 
der Gemeinderat in vielen Dingen einfach einen sehr guten Weitblick be-
wiesen hat.“ 
Seinen Ausgleich hat Gernot Echner schon immer in der Musik gefunden 
und bis heute bestimmt sie einen ganz wesentlichen Teil seines Lebens. 
So stammt auch die Wiesenbach-Hymne zum 1250. Ortsjubiläum aus 
seiner Feder. Auf ihre Uraufführung am Ehrungsabend am 21. Mai darf 
man schon jetzt gespannt sein. An diesem Abend sollen dann gleich drei 
ehemalige Gemeinderäte geehrt werden: Jürgen Berger, Wolfgang Han-
nemann und Gernot Echner. 

TERMINE
15.04.23 9.30 Uhr, Papa-Kind-Turnen, TV Germania Biddersbachhalle
18.04.23 12.30 Uhr, Seniorenausflug nach Amorbach Treffpunkt Bidderspachhalle
18.04.23 18 Uhr, vhs-Vortrag „Die Mediale Schlittenprothese am Kniegelenk“ Online-Vortrag
18.04.23 19 Uhr, Generalversammlung, Förderverein MV Wiesenbach e.V. Vereinsheim 
18.04.23 19.30 Uhr, Generalversammlung, Musikverein Wiesenbach e.V. Vereinsheim 
19.04.23 14:30 Uhr, Blutspendeaktion Biddersbachhalle

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
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Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 
„Deywiesen - 4. Änderung“ 

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiesenbach hat in seiner Sitzung am 
02.03.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften „Deywiesen - 4. Änderung“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen. 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Geltungsbereich
Der Geltungsbereich wird begrenzt
• im Norden:	� durch den Gehweg der Bammentaler Straße, Flurstück 

67/7
• im Westen: 	 durch die östliche Grenze des Flurstücks 264
• im Süden: 	� durch die nördlichen Grenzen der Flurstücke 237/1 und 

237/2
• im Osten:	 durch die Lilienstraße, Flurstück 3755
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 3743, 
3744, 3745, 3746, 3747, 3748, 3749, 3750, 3751, 3752, 3753, 3754 und 
3773.
Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ergibt sich aus dem nach-
folgenden Lageplan:

Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
„Deywiesen – 4. Änderung“

Zielsetzung der Planung
Die Gemeinde Wiesenbach beabsichtigt, den Bebauungsplan und die 
örtlichen Bauvorschriften „Deywiesen – 3. Änderung“ für den Bereich 
westlich der Lilienstraße zu ändern. 
Durch die Bebauungsplan-Änderung sollen im Interesse der planungs-
rechtlichen Absicherung einer weitergehenden Nutzung bestehender In-
nenentwicklungs-potenziale zur Deckung des in Wiesenbach gegebenen 
Wohnbaulandbedarfs die überbaubaren Grundstücksflächen zusammen-
gefasst bzw. neu abgegrenzt werden Zudem soll für den gesamten Bereich 
westlich der Lilienstraße die Art der baulichen Nutzung von „Mischge-
biet“ in „dörfliches Wohngebiet“ geändert werden. Damit entfällt der 
Zwang für eine gleichgewichtige Nutzungsmischung zwischen Wohnen 
und Gewerbe.

Verfahren
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt, da der Bebauungsplan 
der Innenentwicklung dient, im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB. Entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen des § 13a BauGB 
wird auf die Erstellung eines Umweltberichts und die Durchführung einer 
frühzeitigen Beteiligung verzichtet.
Die bislang als gesonderte Satzung bestehenden örtlichen Bauvorschrif-
ten werden redaktionell in den Bebauungsplan integriert.
Wiesenbach, 06.04.2023� gez. Grabenbauer, Bürgermeister

Das stinkt zum Himmel! 

Besonders in der Schillerstraße tritt in diesen Tagen wieder das allgemei-
ne Problem des Hundekots auf. Die Gemeinde Wiesenbach hat im gesam-
ten Gemeindegebiet Spender mit kostenlosen Tüten aufgestellt, mit der 
die Hinterlassenschaft des Vierbeiners entfernt werden kann. Auch wenn 
das vielleicht nicht das angenehmste beim Spaziergang mit dem Hund ist, 
sollte jeder Hundehalter verantwortungsbewusst mit dem Thema umge-
hen und den Kot entfernen. Ihre Mitmenschen werden es Ihnen danken. 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

11.04.  Moschny, Gerhard� 85 Jahre
13.04.  Beckhaus, Hubert� 80 Jahre
13.04.  Suske, Isabella� 70 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

Katholischer Kindergarten St. Michael

Besuch von Frau Korn (Violistin) am 28.03.2023 für die 
Schulanfängerkinder
Wie vereinbart, kam uns Frau Korn vom Heidelberger Orchester auch in 
diesem Jahr wieder besuchen. Auch wie versprochen, brachte sie ein wei-
teres neues Instrument mit. Doch zunächst durfte jedes Kind reihum die 
kleine Kindergeige einmal in den Händen halten und danach auch selbst 
probieren darauf zu spielen. Frau Korn zeigte, wie die Geige gehalten wer-
den muss und man den Bogen führt. Jedes Kind bekam dafür einen extra 
Applaus und durfte sich wie ein richtiger Künstler dankend verbeugen. 
Frau Korn lies ein Pferdehaar durch den Kreis gehen, um uns zu zeigen, 
wie dünn so ein Haar ist und wie viele Haare es bedarf, um damit den 
Bogen zu spannen. Das war spannend.
Wir sangen zusammen mit Begleitung von Frau Korn auf ihrer großen 
Geige:“ Es war eine Mutter, die hatte vier Kinder.......“ und „Bruder Jakob“
Sie erklärte uns, wie eine Geige gestimmt wird und demonstrierte uns das 
auf ihrer Geige. Wir durften mit raten, ob der Ton jetzt richtig lag; alle 
Töne z.B. in einem Orchester müssen nach dem A-Ton gestimmt sein.
Doch dann kam der Höhepunkt ihres Besuches. Alle Kinder durften mit-
helfen aus einem sehr großen Geigenkasten eine ganz große Geige her-
auszuholen..., aber halt, das war keine Geige, sondern ein wunderschönes, 
schon etwas älteres Cello. Mit einem kleinen Fuß, auf dem das Instrument 
vor einem abgestellt wird. Alle Kinder durften ganz nahe zu Frau Korn 
und dem Cello herankommen und an den Saiten zupfen. Sie ermunter-
te die Kinder auch die Hände auf die Rückseite des Cellos zu legen, um 
die Vibration beim Spielen zu fühlen. Ganz andächtig haben die Kinder 
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gespürt und gefühlt. Frau Korn verstand es gut in der Gesprächsrunde 
nachzufragen, wer denn schon ein Instrument spiele oder gerne eines 
spielen lernen möchte. Die Gruppe hat gerne Auskunft gegeben und sich 
aufmerksam am Gespräch beteiligt. Zum Schluss bekam Frau Korn einen 
riesen Applaus und wir bedankten uns ganz herzlich für ihre umfangrei-
che Darbietung und inspirierende Einbeziehung jedes Einzelnen.
Es hat allen Kindern offensichtlich sehr gut gefallen und wir freuen uns 
schon auf den nächsten Besuch.� Andrea Christ

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Helga Berger	�  46060
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
E
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Fahrt nach Amorbach 

Im Rahmen des Senioren-Programms ist am Dienstag, 18. April eine 
Fahrt nach Amorbach geplant, zu der wir Sie, liebe Seniorinnen und 
Senioren, herzlich einladen. Wir wollen die Odenwälder Marzipan 
Manufaktur besuchen, uns bei einer Kaffeepause im Schlosscafé ent-
spannen und die Abteikirche mit der barocken Orgel besichtigen.
• Abfahrt: 12.30 Uhr, Parkplatz Biddersbachhalle
• Ankunft: ca. 18.00 Uhr in Wiesenbach
• �Preis für Busfahrt, Eintrittskarte in die Abteikirche und Gebühr 

für Schutzkleidung in der Manufaktur 25,00 €
Der Bus ist reserviert. Wir bitten Sie, sich im Rathaus Zimmer 9 bei 
Frau Dünzl anzumelden und den Gesamtpreis in Höhe von 25 € bis 
Donnerstag, den 13. April einzubezahlen.
Wir freuen uns, einen schönen und erlebnisreichen Tag mit Ihnen zu 
verbringen.

Für den SeniorenTreff
	 Eric Grabenbauer	 Brigitte Stauber
	 Bürgermeister	 Seniorenbeauftragte
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kosmetikstudio La marielle cosmetique im  
Hofgut Langenzell feiert einjähriges Bestehen

Foto: La marielle cosmetique

Anlässlich ihres einjährigen Stu-
dio-Jubiläums lud Marielle Schif-
ferdecker Kunden und Neugierige 
zu einer Feierstunde am 8. März 
ein. Viele Ehrengäste, darunter 
auch Bürgermeister Eric Graben-
bauer und sein Sinsheimer Amts-
kollege Jörg Albrecht kamen um zu 
gratulieren. Die staatlich aner-
kannte Beauty und Wellnessfach-
kraft informierte in diesem Rah-
men über das Organ der Haut und 
die richtige Reinigung und Pflege. 
Gut gemeint ist hier nicht immer 
richtig und so werde bei ihr die 
Pflegebehandlung auf jeden einzel-

nen Kunden ganz individuell abgestimmt.  Auch Pediküre, kosmetische 
Massagen, Lash Lifting und Lash Extension bietet Marielle Schifferde-
cker in ihrem Studio an. 

Bürgerinitiative „Gegen den unnötigen Radweg 
bei den Sportplätzen“

In den vergangenen Tagen haben wir an die Haushalte unseren ausführ-
lichen Flyer zum Thema verteilt. Möglicherweise haben wir den einen 
oder anderen Briefkasten übersehen. Gerne liefern wir den Flyer nach; 
nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf, z.B. Friedbert.Kaiser@gmx.de 
oder 0176 56747431� F.K. 

CDU Gemeindeverband Wiesenbach

Ostergrüße des CDU-Gemeindeverbandes 
Auch in diesem Jahr feiern wir das Osterfest ganz im Zeichen zahlreicher 
globaler Herausforderungen und Krisen: In der Ukraine herrscht seit 
mittlerweile über einem Jahr ein Krieg, der unglaublich viel Leid über die 
Menschen dort gebracht hat. In Deutschland sind die derzeitigen Kosten-
steigerungen für viele Unternehmen und Familien zur Existenzfrage ge-
worden. Hinzu kommt die für die Kommunen kaum mehr zu stemmende 
Herausforderung der Bewältigung der hohen Flüchtlingszahlen, auf wel-
che die aktuelle Bundesregierung keinerlei Antworten zu finden vermag.

Auch und gerade in diesen schwierigen Zeiten gilt aber: Ostern ist das 
Fest der Hoffnung für uns Christen. Der Glaube an Jesu Leiden, Tod und 
Auferstehung ist auch ein Glaube an ein „Danach“. Hierin steckt die Bot-
schaft Altes und Schlechtes hinter sich lassen und mit frischem Mut und 
voller Freude in die Zukunft sehen!
In diesem Sinne wünschen wir vom CDU-Gemeindeverband Wiesen-
bach und der CDU-Gemeinderatsfraktion Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes und frohes Osterfest sowie erholsame Feiertage! 
� Tim Pommer, 1. Vorsitzender

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Vortrag Cranio Sacraltherapie mit Cornelia Klingel-Stri-
cker im Antoniushof
Der Abend in der Reihe Gesundheitsakademie mit der Wiesenbacher 
Physiotherapeutin Cornelia Klingel-Stricker war sehr lebendig unterhalt-
sam und informativ. Die Anwesenden waren sehr interessiert, was sich 
auch an der regen Diskussion nach dem Vortrag zeigte. Deshalb wird der 
Verein für Kunst-Gesundheit-Bildung diese Reihe nach den Sommerfe-
rien wieder aufgreifen und wiederholen, für all diejenigen, die am ver-
gangenen Montag verhindert waren. Die Termine werden wir rechtzeitig 
bekannt geben.

� Text und Bild: Angela Wagner, Vorstand Kunst, Gesundheit, Bildung e.V.

OMA: Deutschlandpremiere im Antoniushof Wiesenbach 
Budapest, Brüssel, Wiesenbach: Das ist die Reihenfolge der Auftritte der 
neuen Ethnojazz-Formation OMA. Dahinter verbergen sich Petra Onde-
ruf, Guillaume Malempre und Oscar Antonli. Die drei Anfangsbuchsta-
ben zusammen ergeben die Abkürzung OMA. Alle Musiker sind weit ge-
reist. Die Violonistin Petra Onderuf kam aus der Slovakei, Percussionist 
Malempre aus Brüssel und der Katalanische Klarinettist Antoli aus Wien. 
Tatsächlich war es der erste Auftritt in Deutschland von OMA und es war  
der Saal in der aus Sandsteinen aus der Römerzeit gemauerten und liebe-
voll restaurierten Heuscheune vom Antoniushof, der sie lockte. 
Einerseits hat er Studioqualität, weil der Hall komplett fehlt, andererseits 
übertragen sich tiefe Töne ganz wunderbar über das schwingend verlegte 
Bambusparkett. 
Geboten wurden zwei Stunden bestes Ethno Crossover mit koplexen 
Rhythmen, vorgetragen mit großer Leidenschaft und Spielfreude, die sich 
teilweise ins Akrobatische steigerte. Die Kompositionen waren allesamt 
hausgemacht und basierten auf den musikalischen Traditionen des jewei-
ligen Heimatlandes. Motive katalanischer Volksmusik waren mehrfach 
Ausgangspunkt ausgefeilter Improvisationen, in denen die Instrumente 
nicht nur traditionell gespielt, sondern auch gezupft, geschlagen oder ge-
schnalzt wurden. So entstanden witzige Soundeffekte mit der Bassklari-
nette, die in etwa so klangen, also wenn man ein Abwasserrohr mit dem 
Tischtennisschläger oder einer Badelatsche traktiert. Die Geige wurde 
immer wieder wie eine Ukulele mit Fingerpickings gespielt oder Satel-
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lando mit dem Bogen geschlagen, aber immer alles perfekt im Rhythmus. 
Gypsy, Balkan, Klezmer alles wurde verjazzt und so begegneten sich 
Orient und Okzident aufs trefflichste. Eine Besucherin, Marianne L. aus 
Bammental, schwärmte in der Pause sie fühle sich wie beim Sonnenauf-
gang über dem Bosporus. Tatsächlich gab es Stücke, die von der Erfah-
rung inspiriert waren vom Umherstreifen durch eine Stadt, die von den 
Menschen aufgebenen und die die Natur sukzessive zurück erorbert. 
Es war ein Schwirren, Klingeln und Zwitschern im Dialog von Geige und  
Klarinette, doch hoch präzise und immer auf den Punkt gepielt. Neben 
Bassklarinette und normaler Klarinette kam zudem Kawal, eine Hirten-
flöte aus Bulgarien, zum Einsatz, auch die Flöte wurde meisterlich von 
Oscar Antonli gespielt. Drummer Malempre trommelte dazu gleichzei-
tig Schlagzeug und Cajon, rasselte mit Kastagnetten und einer mit Reis 
gefüllten Joghurtflasche. Selbstredend, dass beim Schlagwerk nicht nur 
Drumsticks, sondern auch Besen und Bürsten zum Einsatz kamen. 
Einige ruhigere Stücke erlebten die Zuhörenden fast meditativ wie ein 
indisches Raga, doch es dauerte nie lange, bis die Klarinette wieder ju-
bilierte und sich mit der Geige von Onderuf einen rasanten, ja geradezu 
fetzigen Dialog lieferte. 
Durchs Programm führten abwechselnd Onderuf und Antoli, die beide 
nicht nur Englisch, sondern auch gut Deutsch konnten. Zweifellos waren 
hier drei hervorragende Musiker zusammen gekommen und das Publi-
kum ließ sie nicht ziehen, bis noch zwei Zugaben, eine kurze und eine 
lange, geliefert worden waren. 

links: Petra Onderuf , rechts: Oscar Antoli 

Guillaume Malempre � Text und Fotos: Samuel Fleiner, Veröffentlichung frei 

Café im Antoniushof an Ostern geöffnet 
Das Café im Antoniushof Wiesenbach ist von Karfreitag bis Ostermontag 
täglich von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Kooperation mit dem Kulturverein Neckargemünd 
Impulsworkshop RhythmusSpiel und KörperMusik am 06. Mai 23 
Geleitet wird der Workshop von Rolf Grillo, Martina Baumann und Uwe 
Loda. Martina Baumann und Uwe Loda sind Musiker und Therapeuten. 

Sie nutzen die gesundheitsfördernde Wirkung von Bodypercussion und 
Körpermusik schon seit vielen Jahren in ihrer therapeutischen Arbeit 
und sogar in der Palliativ Medizin. Demnächst erscheint ihr gemeinsames 
Buch „Bodysongs - Musik, die in uns lebt“ im Carl-Auer-Verlag. 
Roft Grillo ist studierter Rhythmiker und Weltenbummler in Sachen Mu-
sik. Auch er hat mehrere Bücher verfasst u.a. Rhytmusspiele der Welt und 
Caboomba - vom Körper zum Instrument. Anmeldung ist erforderlich an 
vorstand@kulturverein-neckargemuend.de 

Bund

Foto: „Moorbirken“,  
Roland Kalb, BUND

Birke
Die nächsten drei Wochen hasse 
ich Birken! Sie blühen gerade und 
versauern mir den Frühling, weil 
ich gegen die Pollen allergisch 
bin und deshalb schniefe, huste 
und brennende Augen habe. Tat-
sächlich empfehlen Allergologen, 
Birken nicht im Ortsinneren anzu-
pflanzen, weil es viele Leidensge-
nossen von mir gibt.
Sind die drei Wochen rum, kann 
ich die beiden Birkenarten (Moor- 
und Hängebirke) wieder mögen, 
sind sie doch in der Natur wichti-
ge Akteure: Kaum ein Baum ist so 
robust gegenüber rauen Umwelt-
einflüssen, wie sie leider häufiger 
auftreten. Trockenheit, Sturm, 

Kälte, zeitweise Nässe, Schädlinge, all das schadet Birken vergleichsweise 
wenig. Kältere Landschaften als hier tragen dank frühem Laubaustrieb oft 
Birkenwäldchen, gut in Skandinavien zu besichtigen. Auch auf schlechten 
Böden wächst sie unverdrossen, gerade da kann sie langfristig die Kon-
kurrenz wuchskräftiger Bäume abwehren. Weil sie immens viele geflügel-
te Nüsschen als Früchte ausbildet, erreicht sie fliegend als erste Baumart 
neu entstandene Freiflächen. Deshalb nennt man sie eine Pionierbau-
mart, die anderen Baumarten im Wald den Weg bereitet. Alles kann eine 
Birke aber doch nicht ab: Die Birkenzweig-Büschel, die im Wattenmeer 
„gepflanzt“ werden, wachsen wegen Salzwasser nun doch nicht an, diese 
Pricken sind nur Wegweiser.
Stellen Sie sich mal im Wald bei Sonnenschein unter ein paar Birken: 
Hach, schön hell hier! Wechseln Sie dann unter Buchen oder gar Fichten: 
Es wird fast Nacht. Also lässt die Birke wegen des weniger dichten Laubs 
genug Licht durch, dass am Boden noch Pflanzen wachsen können. Unter 
Fichten wächst dagegen – gar nichts. Auch mit zu viel Licht, also direkte 
intensive Sonnenstrahlen, kommt die Birke gut klar: Die weiße Rinde re-
flektiert alles Licht, während Buchenrinde dadurch im Sommer platzen 
kann, leider derzeit an Waldrändern und in Lichtungen bei uns häufig zu 
sehen.  Verantwortlich für die weiße Farbe ist der hohe Gehalt an leicht 
brennbarem Betulin, das bei Outdoor-Fans als Zunderersatz beliebt ist 
und bei Männern den Haarausfall verlangsamen soll. Funktioniert bei mir 
leider nicht. Dafür ist Birke als Kaminholz besonders geeignet, es knistert 
weniger und spritzt kaum Funken. Vor dem Zeitalter von Kunststoffen 
wurde die Birkenrinde auch zur Herstellung eines Klebstoffes verwendet. 
Dieses Birkenpech können Sie selbst herstellen, Anleitungen im Internet. 
Bis ins Mittelalter hinein wurden damit Pfeilspitzen angeklebt und Boote 
abgedichtet. 
Birken sind auch wichtige Nahrungspflanzen für viele Insekten. Schauen 
Sie mal Birkenblätter an: Häufig sehen sie helle Fraßgänge im Blattgrün, 
das waren Minierfliegenlarven. Allein von denen gibt es an die dreißig 
Arten. Vom Birkenspanner, einem Nachtfalter, haben Sie womöglich 
im Biologieunterricht beim Thema Evolution gehört. Aber es gibt über 
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100 Schmetterlingsarten, die man an Birken findet. Verschmäht werden 
Birken dagegen von Rehen. Das freut die Förster: Verbissschutz  wie 
bei jungen Eichen oder Buchen ist unnötig und junge Birken wachsen 
erstaunlich schnell. Viel Stammholz geben erwachsene Birken allerdings 
nicht her.
Viele Birken im Wald, aber nicht im Garten wünscht sich der BUND Wie-
senbach� Ulrich Buck  

Musikverein Wiesenbach

Alle Kapellen des Vereins bei Sommertagsumzügen im  
Einsatz
Der Musikverein Wiesenbach war am vorletzten Sonntag gleich doppelt 
gefragt: Während die Hauptkapelle in Heidelberg-Kirchheim aktiv war, 
sorgten Hit Kids und Jugendkapelle beim Sommertagsumzug in Wiesen-
bach für musikalischen Schwung. 
Dem Wetter zum Trotz
Es gehörte schon etwas Zuversicht dazu, auf gutes Wetter zu vertrauen, 
denn dunkle Wolken begleiteten den diesjährigen Sommertagsumzug in 
Wiesenbach. Allen Bedingungen zum Trotz spielte die Vereinsjugend auf 
und sorgte so für musikalischen Schwung. Bald nachdem sich der Umzug 
in Bewegung gesetzt hatte, konnten sich die Teilnehmer und Zuschauer 
davon überzeugen, dass die Jugend diese Aufgabe hervorragend meister-
te. Die bekannten Lieder „Alle Vögel sind schon da“, Stri, Stra, Stroh“ und 
„Winter ade“ erklangen und sie beflügelten die Kinder und ihre Eltern auf 
dem Weg zur Biddersbachhalle.
Konzept des fließenden Übergangs geht auf
Inzwischen ist es schon zur Tradition geworden, dass der musikalische 
Nachwuchs des Vereins diese Aufgabe übernimmt. Darauf vorbereitet 
wurden er von den Dirigenten Moritz Kaiser und Paul Arnold. Letzterer 
hatte die musikalische Leitung an diesem Tag. Unterstützung kam auch 
von jungen Erwachsenen der Hauptkapelle. Jugendleiter Wolfgang Ar-
nold betonte hierzu: „So ein Tag zeigt mir, dass das Konzept eines flie-
ßenden Übergangs zwischen den Kapellen aufgeht. Die erfahreneren 
Musikerinnen und Musiker unterstützen die, für die solche Aufgaben neu 
sind. Gemeinsam ist dies eine tolles Erlebnis für alle.“ Auf dem Parkplatz 
wurden die Musikerinnen und Musiker für ihre Dienste belohnt. Die Bre-
zeln am Feuer auf dem Parkplatz schmeckten den Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen nach dem gemeinsamen Auftritt.
Hauptkapelle zu Gast in Kirchheim
Auch in Kirchheim unterstützen die Musiker*innen des Musikvereins 
tatkräftig den Sommertagsumzug und stimmten die zahlreichen Besu-
cher*innen schon mal auf den Frühling ein. Anfangs noch mit mulmigem 
Gefühl, ob das Wetter denn halten würde, marschierte der Verein im 
Gleichschritt zur Trommel des Schlagzeugs los. Doch schon bald wurde 
klar: Die Sorge war gänzlich unbegründet. Denn auch das Wetter pass-
te sich der fröhlichen Stimmung an und am Ende des Umzuges waren 
alle dunklen Wolken vertrieben, sodass der Nachmittag bei strahlender 
Sonne ausklingen konnte - natürlich mit einer Brezel und einem kühlen 
Getränk.� Markus Rösch/Eileen Weil

Ein Sommertagsumzug wäre ohne Musik nicht vorstellbar� Foto: W. Arnold

Die Jugend wurde gut auf ihre Aufgabe vorbereitet� Foto: W. Arnold

GV Liederkranz 1886 Wiesenbach

Herzliche Einladung an alle aktiven und passiven Mitglieder 
zur Mitgliederversammlung  
des GV Liederkranz 1886 Wiesenbach e.V.
Sie findet am Mittwoch, den 26. April 2023 um 19.00 Uhr im Katholi-
schen Gemeindezentrum in Wiesenbach statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung • 2. Totenehrung 
• 3. Bericht des Vorstands für das Jahr 2022 • 4. Bericht des Kassenführers 
für das Jahr 2022 • 5. Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2022 • 6. Ent-
lastung der Vorstandschaft für das Jahr 2022 • 7. Bericht der Chorleiterin 
• 8. Verschiedenes
Jedes Mitglied kann bis zum 19. April 2023 schriftlich beim Vorstand ei-
nen Antrag zur Tagesordnung stellen.
Für die Vorstandschaft� Bernhard Richt, Vorsitzender

Theatergruppe Lambefiewa

THEATER    THEATER    THEATER 
Unsere Theaterkinder sind bereits sehr fleißig bei den Proben für 
DIE KLEINE HEXE 
für unsere beiden Aufführungen am Samstag 13.05. sowie Sonntag 
14.05.2023 in unserer Biddersbachhalle hier in Wiesenbach.
Wer kennt Sie nicht die zauberhafte Kleine Hexe...? Man muss sie ein-
fach mögen! Sie ist auch mit ihren 127 Jahren ziemlich jung und daher 
noch etwas grün hinter den Ohren und mit ihrem allerbesten Freund, 
dem sprechenden Raben Abraxas, wird sie so manches tolle Abenteuer 
bestehen.
Kommt alle mit uns auf den Blocksberg liebe Kinder und Junggebliebene, 
bitte schon jetzt den Termin für unsere beiden Theateraufführungen im 
Mai notieren. Es wird zauberhaft, versprochen!
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest.

� Foto: Theatergruppe Lambefiewa

Liederkranz 1886
Wiesenbach
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SG 05 Wiesenbach e.V.

1. Mannschaft weiterhin auf Punktejagd
Nach dem Spiel am vergangenen Mittwoch gegen die SpG Wilhelmsfeld/
Altenbach ist die SG über Ostern weiterhin gefordert.
Der nächste Gegner ist die SpG Schönau/Altneudorf. Das Spiel findet 
Mittwoch, den 13.04. um 19:30 Uhr in Wiesenbach statt.
Eine Woche nach Ostern ist die SG Wiesenbach erneut Gastgeber, dies-
mal kommt die DJK Handschuhsheim 2 um 15 Uhr an den Biddersbach.

Einladung zur Generalversammlung
Die SG Wiesenbach lädt alle Mitglieder am 21. April 2023 um 19 Uhr 
zur Generalversammlung ins Bürgerhausein. Eine halbe Stunde vorher 
startet die Jugend mit einer Jugendversammlung ebenfalls im Bürgerhaus.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung werden die in der letzten 
Mitgliederversammlung beschlossenen Ehrenmitglieder geehrt, des Wei-
teren werden Vereinsnadeln in Gold verliehen.
Die vorläufige Tagesordnung für die Versammlung:
Tagesordnung: 1. Bestimmung des Protokollführers über die Beschlüs-
se der Mitgliederversammlung • 2. Begrüßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit • 3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder • 4. Anträge 
zur Tagesordnung • 5. Berichte, a. des Vorsitzenden, b. der Abteilungslei-
ter, i. Fußball mit Jugend, ii. Tischtennis • 6. Bericht des Hauptkassiers • 
7. Bericht der Kassenprüfer • 8. Aussprache zu den Berichten • 9. Entlas-
tung der Vorstandschaft • 10. Neuwahl oder Bestätigung, a. des ersten 
Vorsitzenden -für 2 Jahre-, b. des dritten Vorsitzenden -für 2 Jahre-, c.  des 
Schriftführers -für 2 Jahre-, d. des Abteilungsleiter Fußball -für 2 Jahre-, 
e. des Abteilungsleiter Tischtennis -für 2 Jahre-, f. des Abteilungsleiter 
Turnen -für 2 Jahre-, g. des Pressewarts -für 2 Jahre-, h. des SpA-Vorsit-
zenden Tischtennis -für 2 Jahre-, i. des Jugendleiters -für 2 Jahre-, j. des 
Protokollführers -für 2 Jahre-, k. der zwei Kassenprüfer -für 1 Jahr- • 11. 
Beitragserhöhung für aktive Mitglieder auf 65,- € ü 12. Verschiedenes • 
13. Ehrungen
Sollten Sie Anträge zur Tagesordnung haben, können Sie diese per Mail 
an vorstand@sg-05-wiesenbach.de oder auf dem Postweg an SG 05 Wie-
senbach, Schubertstraße 24, 69257 Wiesenbach senden.
Wir freuen uns auf Sie!� Die Vorstandschaft

TV Germania

Wir wünschen unseren Mitgliedern und den Freunden des Vereins ein 
schönes Osterfest.� Die Vorstandsschaft

Heizung + Sanitär GmbH
Gaiberger Straße 17

69151 Ngd.-Waldhilsbach
Telefon 06223/71745
Telefax 06223/71746

• Sanitärinstallation
• Bad-Design
• Altbausanierung

• Gebäudeenergieberatung

• Solaranlagen
• Blechnerei
• Heizung

– Heizungsbau
– Solartechnik
–  Kundendienst für Öl- und Gasfeuerung
– Badsanierung
– Sanitärinstallation

Meckesheim Telefon (06226) 28 37
Bammental Telefon (06223) 41 47
www.budig-heizung.de

und Wärmepumpe

Haberstr. 8 (Nähe Kaufland) ·  69126 HD-Rohrbach-Süd
Tel. 06221/300022 · www.autopeters.com

Der MG4 Electric

Lagerwagenaktion – sofort verfügbarService

Am Kalkbrunnen 5 · 69151 Neckargemünd

Tel.: 06223 – 2240
www.bestattungen-bauer.de

Wenn auf einen Schlag  
alles anders ist...

Unser Familienbetrieb steht  
Ihnen kompetent zur Seite.

Bestattungen Bauer | Anzeige | Themen | Entwurf | 90 x 65 mm

013

014

Der Abschied ist  
unwiederholbar.

Bei uns finden Sie Zeit und  
Raum für Ihre Abschiednahme.

Am Kalkbrunnen 5 · 69151 Neckargemünd

Tel.: 06223 – 2240
www.bestattungen-bauer.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Liebe Leserinnen und Leser,
wenn im Frühling die Natur wieder er-
wacht und uns ihre Schönheit zeigt, dann 
erfüllt uns dies mit neuer Hoffnung und 
Lebensfreude. Gute Voraussetzungen für 
ein schönes Osterwochenende.

Am Samstag den 08.04.2023 wird um 21 
Uhr auch wieder das Osterfeuer am 
Kraichgaublick entzündet. Vielen Dank 
an die beiden Kirchen, die freiwillige 
Feuerwehr und den Posaunenchor, 
die nach drei Jahren Pause, diese Traditi-
on wieder ermöglichen.  
�Ich wünsche Ihnen, auch im Namen der 
Gaiberger Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte, sowie aller Mitarbeitenden 
der Gemeinde entspannte Feiertage und 
ein friedliches Osterfest.
Bleiben Sie gesund!
Ihre Petra Müller-Vogel, 
Bürgermeisterin

Osterfeuer am Kraichgaublick Gaiberg

Die katholische und evangelische Kirchengemeinden Gaiberg veranstal-
ten mit Unterstützung der Gemeinde Gaiberg in diesem Jahr am Oster-
samstag (08.04.23) wieder das Osterfeuer am Kraichgaublick.
Wer am Kreuzweg teilnehmen möchte trifft sich um 19.30 Uhr an der 
Evangelischen Kirche Gaiberg. Der Weg führt über den Friedhof zur Pa-
noramastr. und weiter auf dem Ochsenpferchweg durch den Wald zum 
Kraichgaublick. Während des Weges finden kurzen Andachten statt.
Um 21.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Posaunenchor am Kraichgau-
blick. Nach dem Gottesdienst wird bei Einbruch der Dunkelheit das Os-
terfeuer entzündet.Sollte Regen oder Sturm das Osterfeuer nicht möglich 
machen, findet der Gottesdienst um 21.00 Uhr in der katholischen Kir-
che Gaiberg statt. Hinweise dazu hängen in dem Fall am Karfreitag in den 
Schaukästen der Kirchengemeinden aus.

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 22.03.2023 folgende Satzung beschlossen:
1. �Änderungssatzung der Satzung über die förmliche Festlegung des 

Sanierungsgebietes „Ortskern“
Die vollständige Satzung kann auf der Website der Gemeinde Gaiberg 
unter  www.gaiberg.de/rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen 
eingesehen werden. Die Wortlaute der öffentlichen Bekanntmachungen 
können auch im Rathaus während der Sprechzeiten eingesehen werden. 

Gaiberg
www.gaiberg.de

Nachruf
Die Gemeinde Gaiberg trauert um ihren  
Ehrenbürger

Hans Flor
der am 27. März 2023 im Alter von 96 
Jahren verstorben ist.
Herrn Flor wurde am 12. Januar 2020 
die Ehrenbürgerwürde der Gemeinde Gaiberg verliehen. 
Als einer der letzten Überlebenden des Nationalsozialismus in der 
Region, war ihm die Aufklärung über diese Zeit stets ein Anliegen. 
Darüber hinaus bereicherte er das Gemeindeleben durch sein gro-
ßes Engagement in zahlreichen Vereinen. 
Mit Hans Flor verlieren wir nicht nur eine herausragende Persön-
lichkeit unserer Gemeinde, sondern auch einen wichtigen Zeit-
zeugen und einen wertvollen Menschen. 

Gemeinderat, Gemeindeverwaltung und 
Bürgerschaft nehmen in dankbarer An-
erkennung Abschied. Wir werden Hans 
Flor ein ehrendes Andenken bewahren. 
Petra Müller-Vogel 
Bürgermeisterin

Nachruf
Die Gemeinde Gaiberg trauert um

Wilhelm Wallenwein
der am 30. März 2023 im Alter von 84 Jahren verstorben ist.
Herr Wallenwein gehörte von 1992 bis 1999 dem damaligen Ge-
meinderat der Gemeinde Gaiberg an. 
Wir nehmen betroffen Abschied und werden Wilhelm Wallen-

wein in guter und dankbarer Erinne-
rung behalten. Unser Mitgefühl gilt 
der Familie. 
Für die Gemeinde und den Gemein-
derat
Petra Müller-Vogel 
Bürgermeisterin
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Gemeinderatssitzung vom 22. März 2023

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Ruhehain auf dem Friedhof Gaiberg
- Vergabe der Landschaftsbauarbeiten und der Metallbauarbeiten –
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden die Landschafts-
bauarbeiten sowie die Metallbauarbeiten für den Ruhehain Gaiberg aus-
geschrieben.
Der Gemeinderat lehnte die Vergabe aufgrund der hohen Kostensteige-
rungen gegenüber der Kostenschätzung mit 1 Ja-Stimme, 7 Nein-Stim-
men und 3 Enthaltungen ab. In einem Jahr soll erneut ausgeschrieben 
werden.
Zuschuss TSV 1906 Gaiberg e.V.
An der TSV-Halle mussten tragende Betonpfeiler saniert werden. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig, entsprechend der Richtlinie zur 
Förderung der Vereine, dem TSV Gaiberg eine Förderung i.H.v. 680 € 
auszuzahlen.
Anpassung Bezugspreis Amtsblatt Bammental, Gaiberg und Wiesen-
bach
Aufgrund der derzeitigen Kostensteigerungen schlägt Metropolmedia 
Häß OHG eine Anpassung der Bezugsgebühren auf 36 €/Jahr vor. Dies 
wurde im gemeinsamen Redaktionsausschuss zustimmend vorberaten 
und im Gemeinderat mit 10 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme beschlossen.
Anschaffung Zeiterfassungssystem
Das bisherige System ist veraltet und erfordert jeden Monat einen hohen 
Arbeitsaufwand um die Stundenabrechnungen zu erstellen. Beim Um-
zug der EDV stellte sich nun heraus, dass das Zeiterfassungssystem nicht 
auf den neuen Server übertragen und somit nicht weiter genutzt werden 
kann.
Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung eines neuen Zeiterfassungs-
systems einstimmig zu.
Abhilfe Versagung sanierungsrechtliche Genehmigung Friedhofweg 
1 und Erteilung Sanierungsgenehmigung
Nach der Versagung der Genehmigung in der Sitzung am 14.12.2022 
wurde Widerspruch erhoben und in diesem Zusammenhang ein Finan-
zierungs- und Sanierungskonzept vorgelegt. Dadurch liegt kein Grund 
mehr zu der Annahme vor, dass das Vorhaben die Durchführung der Sa-
nierung unmöglich machen oder wesentlich erschweren oder den Zielen 
und Zwecken der Sanierung zuwiderlaufen würde.
Mit 10 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung beschloss der Gemeinderat der Ver-
sagung abzuhelfen sowie die Genehmigung zu erteilen.
1. Änderungssatzung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes Ortskern
Zur Anpassung der Durchführungsfrist bedarf es einer Satzungsände-
rung, welche der Gemeinderat einstimmig beschloss.
Vergabe Planungsleistungen Radweg Bammental/Gaiberg
Für die finale Radwegeführung zwischen Bammental und Gaiberg, fand 
am 23. Februar in Bammental eine gemeinsame Sitzung der Gemeinde-
räte statt. Das Planungsbüro Willaredt stellte die Wegstrecke vor, gemein-
sam wurde beschlossen, dass jede Gemeinde die Planungsleistungen zum 
vorliegenden Honorarangebot vergibt.
Der Gemeinderat folgte mit 9 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthal-
tung dem Beschlussvorschlag.
Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg hat am 14.12.2022 die Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen. 
Der Stellenplan ist Bestandteil des Haushaltsplans. Aufgrund einer Be-
förderung muss der Stellenplan geändert und durch eine Nachtragshaus-
haltssatzung beschlossen werden – dem wurde einstimmig zugestimmt.
Umbau der Scheune Hauptstraße 23a
Der Gemeinderat beschloss mit 7 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und  

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
08.04.2023 Osterfeuer am Kraichgaublick,  
Kreuzweg Start 19.30 an der Ev. Kirche
30.04.2023 Maifest im Rathaushof mit Maibaumstellen

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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3 Enthaltungen die Gebäude- und Tragwerksplanung an das Büro für 
Baukonstruktion aus Karlsruhe zu vergeben.
Vergabe Straßenreparaturarbeiten
Auch unsere Gemeindestraßen müssen unterhalten werden und an eini-
gen Stellen gibt es Reparaturbedarf. Insbesondere aufgrund der Umlei-
tung bei der Sanierung der L600 wurden Gemeindestraßen stärker bean-
sprucht als sonst.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Auftrag an die Firma Chris-
tian Händel zu vergeben.
Antrag auf Neubau einer Einzelgarage auf dem Flst. 2705,  
In der Reute 7
Das Bauvorhaben entspricht den Vorgaben des Bebauungsplans, weswe-
gen der Gemeinderat einstimmig sein Einvernehmen zum Bauvorhaben 
erteilt.
Antrag auf Wohnhausneubau mit Carport und Stellplatz auf dem Flst. 
2704, In der Reute 5
Laut Bauvorlagen wird an einem Punkt die maximal zulässige Aufschüt-
tung überschritten. Der Gemeinderat erteilte einstimmig sein Einverneh-
men zum Bauvorhaben. Er versagt jedoch das Einvernehmen zur ersicht-
lichen Befreiung betreffend die Überschreitung der nach Bebauungsplan 
zulässigen Aufschüttungen.
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie 
die genehmigten Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie 
unter www.gaiberg.de

Bauarbeiten am Festplatz

Eigentlich sollte die Kanal Baumaßnahme am Festplatz Ende März 2023 
abgeschlossen sein. Dann wäre die Zufahrt zum Kindergarten und zum 
Feuerwehrhaus auch wieder über den Waldhilsbacher Weg möglich. 
Leider gibt es derzeit Probleme. Diese sind zwar nicht neu aber dennoch 
größer als erwartet. Schon 1974 waren beim Bau des Feuerwehrhauses, 
wegen dem aufgefüllten Untergrund, aufwendige Tiefbauarbeiten not-
wendig. Unter dem heutigen Festplatz wurde früher Schutt abgelagert. 
Deshalb beauftragte die Gemeinde schon vor der Planung der Baustelle 
einen Geologen. Probebohrungen bis zu einer Tiefe von 7,4 Metern (der 
Kanal liegt teilweise 6 Meter tief) wurden durchgeführt. Im Gutachten 
wurde „kiesiger Verwitterungslehm“ unter dem Festplatz festgestellt.
Nun wurde in einer Tiefe zwischen 5 und 6 Metern „locker gelagertes 
Auffüllmaterial (Bauschutt)“ gefunden, der beim Verbau seitlich in die 
Baugrube ein gerutscht ist. Dadurch entstanden Hohlräume und die Erde 
setzte sich. Diese Setzungen führten zu Rissen im Asphalt auch im Be-
reich der Feuerwehrgarage.
Ein großflächiges Abtragen des Festplatzes ist wegen der Feuerwehrzu-
fahrt nicht möglich. Daher wurde von den Ingenieuren empfohlen, eine 
lagenweise Verfügung mit Flüssigboden vorzusehen, der die Hohlräume 
im Umfeld füllt. Da immer wieder lockeres Material Nachrutschen kann, 
muss dies alles in möglichst kleinen Abschnitten gemacht werden. Sobald 
der Kanal dann im Boden liegt muss der gerissene Asphalt in größerem 
Umfang erneuert werden. All dies kostet Zeit. Bitte haben Sie dafür Ver-
ständnis, dass die Zufahrt zum Festplatz über den Waldhilsbacher Weg 
noch einige Zeit gesperrt bleibt. Vielen Dank.

Schulanfänger zu Besuch im neuen Rathaus

Am Donnerstag, den 23. März besuchten die Schulanfänger vom Berg-
nest das neu sanierte Rathaus.
Bei ihrem Rundgang durch die Räumlichkeiten lernten sie alle Bediens-
teten der Gemeindeverwaltung kennen und konnten auch Fragen zu den 
jeweiligen Aufgabenbereichen stellen.
Als Überraschung brachten die Schulis ein selbst gestaltetes Bild zum 
Aufhängen mit.
Die „Kleinen“ in Gaiberg schenken einen künstlerischen Beitrag für das 
neue Rathaus und wünschen dem Rathausteam einen guten Start in den 
neu gestalteten und eingerichteten Räumen.
Frau Grabenbauer nahm das Geschenk in Vertretung für Frau Müller Vo-
gel dankend entgegen.� P.H.D.

� Foto: N.P.

Ehemaliger Gemeinderat spendet für Pumptrack

Weiterhin verbunden ist der ehemalige Gemeinderat Holger Hamers 
mit Gaiberg, auch wenn er inzwischen nicht mehr hier wohnt. Die Fir-
ma PHASE8CONSULT GmbH aus Malsch, deren Inhaber Herr Hamers 
ist, spendet 1.000 Euro für den Bau des Pumptracks. Das ist eine Strecke 
für Mountainbikes und BMX Fahrräder. Mit der Spende soll ein Angebot 
für die Jugendlichen in der Gemeinde geschaffen werden. Mountainbike 
fahren macht Spaß und fördert die Gesundheit von Kindern und Jugend-
lichen. Schon in der aktiven Zeit als Gemeinderat war das Projekt eine 
Herzensangelegenheit von Holger Hamers. Im Jahr 2017 beantragte die 
Grüne Liste unter Federführung von Herrn Hamers die Errichtung eines 
Pumptrack am großen Wald. Allerdings wurde das Projekt damals nicht 
umgesetzt. Sehr groß war daher die Freude, dass nun ein Pumptrack ge-
baut wird. Die Bürgermeisterin bedankte sich herzlich für die Unterstüt-
zung und freute sich über die Spende, die im Beisein von Prof. Dr. Max. 
Haider übergeben wurde. 
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Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Freitag, den 
21.04.2023 in Gaiberg
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden. 
Am Freitag, den 21.04.2023 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 10:00 – 12:30 Uhr, beim Parkplatz Panoramastraße, 
Ecke Amselweg, beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, Rost-
schutzmittel, Spray-dosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten werden 
bei der Schadstoffsammlung in haus-haltsüblichen Mengen angenom-
men.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da sie 
keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die 
Restmülltonne. Die leeren Behälter kön-nen über die Grüne Tonne plus 
entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spray-
dosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem 
dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht größer 
als 30 l sein.  
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht und 
werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abge
geben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rück-nahmepflicht für den Handel. Tankstellen und 
Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den ange-
gebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

12.04.2023  Nazli Temel� 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern - auch den Ungenannten - entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg

„Das Schöne am Frühling ist, dass er immer dann kommt, wenn man ihn am 
dringendsten braucht.“�  ( Jean Paul)

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, der Frühling hat Einzug erhalten, der 
Winter wurde vertrieben. Die Natur wacht auf und schenkt uns tolle 
Klänge und überwältigende Farben. Und sie lehrt uns Jahr für Jahr, dass 
wir sorgsam mit dem, was uns die Natur schenkt, umgehen müssen. Auch 
bei uns in der Gemeindebücherei hat der Frühling farbenfroh Einzug er-
halten, denn bei uns hat die Blumenfee vorbeigeschaut. Und nun ist es 
auch wieder Zeit für Frühlingsgeschichten oder auch für Wissenswertes 
über das Leben in und mit der Natur aus unserer Wissenschaftsabteilung. 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei! 
� Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bambini-Jugendfeuerwehr

Musikverein 1951Gaiberg

Sommertagsumzug 2023
Am Sonntag den 26.03.2023 fand der traditionelle Sommertagumzug 
statt. Gemeinsam mit vielen Kindern, ihren geschmückten Fahrrädern 
und Sommertagstecken, ihren Eltern und Großeltern ging es pünktlich 
um 15 Uhr los.
Mit den Liedern „Strih-Strah-Stroh“, „Alle Vögel sind schon da“, „Das 
Wandern ist des Müller´s Lust“ und „Wer recht in Freuden wandern will“ 
zogen wir vom Schulhof in Richtung Talblick wo mit dem Lied „Winter 
ade…“ der Winter verbrannt wurde.� SM, SK
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� Fotos: PK

Geburtstagsständchen
Am 16.03.2023 überraschten wir unser Mitglied Frau Friedel Holl anläss-
lich Ihres 80. Geburtstags mit einem kleinen Ständchen.� SM, SK

Fotos: TS

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Qi-Tankstelle – Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene ab Don-
nerstag 20. April 9.00 - 10.30 Uhr und Dienstag 25. April 19.30 - 21.00 
Uhr. 12x bis zu den Sommerferien. Bei schönem Wetter im Freien! Qi-
gong für Gesundheit, Beweglichkeit, Entspannung und Kraft. Info und 
Anmeldung: Ursula Rimbach, Praxis für Traditionelle Chinesische Me-
dizin, Vorstädtl 12, Bammental, Tel. 4875 838, ursula-rimbach@web.de
Gemütlicher kleiner Laden in Bammental zentral, Hauptstraße 22/1, 
gelegen, ab dem 1.4.2023 von privat zu vermieten. Weitere Informationen 
siehe: immobilienscout24.de.
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die 
Einrichtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und 
preisgünstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Te-
lefon: +49 1522 3017985
Kinder stärken mit Kungfu und Taiji - WuTai-Training – Der fried-
liche Krieger – für Kinder von 6 - 12 Jahren ab Freitag 28. April, von 
17.00 - 18.00 Uhr. 10x bis zu den Sommerferien. Bei schönem Wetter 
im Freien! Info und Anmeldung: Ursula Rimbach, Praxis für Traditi-
onelle Chinesische Medizin, Vorstädtl 12, Bammental, Tel. 4875 838,  
ursula-rimbach@web.de

K L E I N ANZ E I G EN

Heißmangelstube 
 Sandritter
Inhaberin Petra Keller

Flussgasse 11, Bammental 
Telefon 06223 48 45 77

Öffnungszeiten
Mittwoch und Donnerstag  
15 - 18 Uhr

Praxis Dr. med. Alard von Rohr
Facharzt für Allgemeinmedizin

Bahnhofstr. 12, 74927 Eschelbronn, Tel. 06226-4339

Wir suchen ab sofort eine/n
med. Fachangestellte (m/w/d)

in Teilzeit/450 € Basis.

Bewerbung schriftlich oder telefonisch möglich.

Praxis Dr. med. Alard von Rohr
Facharzt für Allgemeinmedizin

Bahnhofstr. 12, 74927 Eschelbronn, Tel. 06226-4339

Wir suchen ab sofort eine/n
med. Fachangestellte (m/w/d)

in Teilzeit/450 € Basis.

Bewerbung schriftlich oder telefonisch möglich.

Praxis Dr. med. Alard von Rohr
Facharzt für Allgemeinmedizin

Bahnhofstr. 12, 74927 Eschelbronn, Tel. 06226-4339

Wir suchen ab sofort eine/n
med. Fachangestellte (m/w/d)

in Teilzeit/450 € Basis.

Bewerbung schriftlich oder telefonisch möglich.
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